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Zur Wahl des neuen Reichstags.
Die neue nationalliberale Si eichStagsfraktion.

X Berlin , 7 . Febr . Die „Nationall . Corr ." schreibt : Die n-ene
nationalliberale Reichstagsfraktion setzt sich wie folgt zusammen (die

-Namen sind alphabetischer Reihenfolge geordnet ; die Abgeordneten, die
-dem aufgelösten Reichstage angehörten , sind mit einem ( * ) bezeichnet ) :

1 . Arning -Nienburg . 2 . BaHn*-Svrau . 3 . Bärwinl 'el * -sonders -
Ihausen. 4. Bassermann*- Hoyerswerda . 5 . Beck* -Heidelberg. 6 . Slaru
kenhorn* -Lörrach. 7 . Boltz*-Saarbrücken . 8 . Buchsieb * -Diez-Limburg .
8. Prinz zu Schönatch - Carolath *- Guben . 10. Contze- Herford. 11 . Detto -
Krankfurt . a . O . 12. Everling -Döbeln . 13 . Fehlha-uer -Neuhaldens-
Lben . 14. Findel -Einbeck. 15 . Fuhrmann -Stendal . 16 . Goerck-Dith -
marschen. 17 . Goercke-Westhavelland. 18 . Haas *- Erbach -Bensheim.
19 . Hagcmann» -Erfurt . 20 . Hagen * -Bayreuth . 21 . Hausmanns -
Hameln . 22 . Heinz-e-Dresden . 23 . Held*-Hoha. 24 . Freiherr von
Heyl*-Worms . 25. Hieber*- Cannstadt . 26 . Horn-Gera . 27 . Junck-
Leipzig. 28 . von Kaufmann * - Wolfienbüttel . 29 . ,Lehmann*-Jena .
30 . Linck -Rostock . 31 . Merkel-Auerbach. 32 . Müller . Rudolstadt. 33.
Neuner * -Kulmbach . 34 . Gras Oriola * -Friedberg . 35 . Ortel * -Thorn .
36 . Osann -Tarmstvdt . 37 . Paasche*-Kreuznach. 38 . Quarck-Koburg.
88 . Reese * -Stade . 40 . Rimpau * - ,Halberstadt. 41 . Schellhvrn*-Landau .
32. Schwabach -Memel . 43 . von Schubert - St . Wendel. 44 . Sem -ler«-
Aurich -Wittmunid. 45 . Sieg *-Graudcnz . 46 . Sievers -Lüneburg . 47.
Sireesemann-Annaberg . 48 . Traulmann -Anhalt . 49 . Wachhorst -
Mlle -Diepholz. 50 . Weber-Löbau. 51 . Wehl-Celle . 52 . Wetzel -
Eßltngen . 53. Wilde-Torgau . 54. Wommelsdorf-Flens -burg . 55.
Wölzl-München I .

Bon den 55 gewählten nationall -iberaletv Abgeordneten gehörten
nach obiger Aufstellung. 26 dem „alten " Reichstag an . Letzterer wies
am Tage der Auflösung 51 Mitglieder der nationalliberalen Fraktion
auf . Von den 25 nicht wtederkehr -enden Herren hatten von vornherein
auf die Wiederannahme . eines Mandats zehn Abgeordnete verzichtet ,
nämlich : Dr . Beumer , Dr . Becker, Depken , Hosang, Jorns , Lichten ,
berger, Patzig, Schlumberger , Schmidt-Kaiserslautern und Wessel . Im
heißen Wahlkampf erlagen die anderen fünfzehn Abgeordneten, die dem

.« lfgelüsten Reichstag ar^ ehörten : Bartling , Dr . Böttger , Büsing , Guen -
ter, Horn , Hehligenstaedt, Kraemer , Leineweber, Dr . Lucas , Mattsen ,
Müller -Baden, Schmidt-Wcmzleben , Dr . Wallau , Westermann und
Bamhoff.

Infolge des Rücktritts jener 10 erwähnten urid der Nicht -Wieder¬
wahl von 15 früheren Abgeordneten gingen 21 Wahlkreise den National¬
liberalen verloren ; die von den früheren Abgeordneten Hosang, Wessel ,
Patzig und Jorns innegehabten Mandate von Neuhaldensleben , Anhalt ,
Koburg und Einbeck-Northeim konnten durch die neugewählten Abge¬
ordneten Fehlhauer , Trautmann , Quarck und Findel behauptet werden.
Abgesehen von dem elsässischen Wahlkreise Mühlhausen und vielleicht
dom oftpreutzischen Kreise Osterode-Neidenburg ist in den übrigen 19
jetzr verlorenen gegangenen Wahlkreisen- die nationalliberale Partei so
stark , daß die Wiedergewinnung dies« Mandate das unausgesetzte
Streben für Erreichung eines lohnenden Zieles sein muß . Es sind
dieses die Wahlkreise: Wiesbaden, Düsseldorf, Otterdors , Schwerin,
Harburg, Gießen, Goslar , Wetzlar, drei pfälzische Wahlkreise ( Gcrmers -
heim, Zweibrücken und Kaiserslautern ) , Hanau , Schleswig, der 13 .
badische Wahlkreis, Wanzleben, Alsfcldt-Lautcrbach, Qsrwbrück, Hamm
und Osscnbach .

Dem Verluste der genannten 21 Wahlkreise steht der Gewinn fol¬
gender 25 Wahlkreise gegenüber: Nienburg , Hoyerswerda , Herford,

Döbeln, Stendal , Dithmarschen, Westhavelland, Dresden , Gera , Leip¬
zig , Rostock , Auerbach , Rudolstadt, Tarmstadt , Memel , St . Wendel,
Lüneburg , Melle-Diepholz^Löbau , Celle , Eßlingen , Torgau , Flensburg ,
Anuaberg und München I .

Beinahe die Hälfte der oben aufgezählten Angehörigen der
nationalliberalen Partei im Reichslage sind „neue" Männer , haben
dem parlamenrarischen Leben bisher nicht angehört . Manche hervor¬
ragende Kraft zeigt sich unter ihnen . Die nach heißen- Kämpfen schließ¬
lich errungene Mandatszaihl entspricht auch nicht entfernt dem großen
Zuwachs an Wählerftimmen , welche auf die Kandidaten der national¬
liberalen Partei fielen. Diesem bedauerlichen Mißverhältnis zwischen
dem Stimmenzuwachs und den wirklich erhaltenen Mandaten steht
andererseits die erfreuliche , politisch von bedeutendem Werte hervor-
tret-ende Tatsache gegenüber, daß die Nationalliberalen -bei den dies¬
maligen Wahlen nichts dem Zentrum zu danken, sondern alles gegen
Zentrum und Sozialdemokratie errungen haben !

Das Zentrum rechnet übrigens seinen Besitz aus 110 Mandate
aus ; es bezieht die 6 gewählten Elsässer mit in seine Fraktion ein , die
aus das Zentrumsprogramm verpflichtet sind . Mit den 43 Sozial¬
demokraten, den 20 Polen und den Welsen kann das Zentrum jetzt nur
eine Phalanx von etwa 180 Mann bilden, der hoffentlich stets eine ge¬
schlossene nationale Mehrheit gegenübrrsteht.

Die Kundgebungen in Berlin .
* Berlin , 6 . Febr . Die Menge, die gestern Nacht in der Hauptsache

von der Zimmerstraße aus , wo die großen Zeitungen durch Schein¬
werfer die Wahlresultate bekannt gaben, in geordnetem Zuge nach der
Wilhclmstraße und die Linden entlang zum Schlosse zog , wird auf viele
Tausende geschätzt. Tonangebend waren darin jüngere Männer , wohl
auch viel Studenten . Wir entnehmen einer Schilderung des „Tage¬
blattes " : Aus dem großen Haufen , den der Zufall zusammensegte, wird
eine Kolonne, die im Marschtakt, zuweilen gar im Laufschritt zur Wil -
helmstvaßc eilt . „ Deutschland , Deutschland über alles "

. Lieb Vaterland
magst ruhig sein. Die erprobten Weisen genügen nicht. Ein neues
Lied formt sich im Nu : „Zentrnm pfui ! Zentrum pfui !" heißt seine erste
und letzte Strophe .

Im ReichSkanzlerpalais scheint alles schon zu schlafen . Kein Licht ,
kein Laut ! Aber die Menge läßt sich nicht abschrecken. „Bülow !
Bülow !" , so rufen im fcriniliären, ungenierten Berltnertum die De¬
monstranten . Ein Fenster erleuchtet sich . Lautlose Stille tritt ein.
Plötzlich ruft eine kecke Stimme : Bülow kommt gleich ! " Dc„ Bann löst
sich im allgemeinen Gelächter.

Endlich öffnete sich ein Fenster , der Reichskanzler spricht . Aber
seine Worte werden allein an der Spitze des Zuges deutlich vernommen.
Wir hören nur einzelne Sätze, die der Lärm der Nachzügler übertönt .
Ein „Hurra " verkündet -das Ende der Ansprache . Der Zug strömt am
Fenster des Kanzlers vorbei . Eine Gestalt wird sichtbar , die sich ver¬
neigt . Plötzlich fliegt ein Schneeball hinauf . Das Fenster schließt sich .

„Zum Schloß "
, -heißt die neue Parole . In tiefem Dunkel lag der

Kaiserpalast da. Bald nahte die Vorhut des Zuges , der sich vom Reichs -
iänzlerpalats , immer neue Massen in sich ausnehmend, über die Linden
nach -dem- Schlosse wälzte. Die ersten liefen im Sturmschritt , und bald
füllte sich der Platz vor dem Schlosse . Besonders das Mittelportal ,
durch das der Kaiser in das Schloß einzusahren pflegt, war bereits dicht
umlagert . Tie große Menge wußte nicht , daß der Kaiser nicht im
Schlosse war . ( Der Kaiser befand sich bis 12t^ , Uhr bei einem Vortrage
in der Elektrizitätc-g-esellschaft. ) Tie Polizei machte erfreulicherweise
nicht den geringsten Versuch , dem Publikum entgegenzutreteu . Doch
bald darauf leuchteten auch schon von fern die Laternen des kaiserlichen
Automobils auf . In der Nähe des Zeughauses erreichte es den ge¬
waltigen Meuschenstrom und muhte seinen raschen Lauf hemmen , um
nun ganz langsam sich einen Wog durch die Menschenmenge zu bahnen.
Ein ungeheuerer Jubel empfing den Monarchen. . Die begeisterte Menge

drängte sich dicht an das Fahrzeug heran , und einen Augenblick sogar ■
war dieses festgehalten. Der Kaiser schien in bester Laune . Mit leb¬
haftester Herzlichkeit winkte er wieder und immer wieder aus dem Fen -
ster seines Wagens heraus . Schritt für Schritt bahnte sich das Auw¬
mobil durch die bereitwillig zurücktretenbe Menge seinen Weg, bis es
endlich im Schlo-tzportal verschwand . Aber wie festgemauert standen die '

Menschenmassen vor dem Mittelportal . Etwa zehn Minuten lang be¬
schäftigte man sich damit , patriotische Lieder zu singen. Aber das war .
nicht immer ganz leicht eine zehntausendköpftge Menge richtige
Intonation und den rechten Takt einzuhalten . Aber man wußte sich zu
Helsen. Denn alsbald hob einer oder der andere Schirm oder Stock
und brachte den Gesang in das rechte Gleise , so daß es bald wie im ge¬
waltigen Orgeltvn über den Platz hallte. Inzwischen waren in dem
Saal , der über dem Hauptportal liegt und in dem bekannten goldenen
Balkon mündet , auf dem kleinen Tischchen, das vor der Balkontür zu
stehen pflegt, die Kerzen des Armleuchters entzündet worden, und ein
Lakai bemühte sich lebhaft, die gewaltige Tür zu öffnen. Offenbar war
es die Absicht des Kaisers, von diesem Balkon aus zur Menge zu
sprechen . Aber es mußten drei und vier Lakaien kommen — die Tür
gab nicht nach . Da öffnete sich das vom Balwn aus rechts gelegene
Fenster des Saales , in dem inzwischen der große elektrische Kronleuchter
ausgeflammt war , und es erschienen einige Adjutanten . Ein Marine¬
offizier bildete mit seinen Händen ein Sprachrohr und ries hinunter :
„Die Majestäten werden sofort erscheinen !" Und alsbald trat der
Kaiser im Kürassierhelm mit dem umgeworfenen grauen Offizierspelz
neben der Kaiserin, die sich zu dem hellen Wendmantel ein seidenes
Kopftuch umgelegt hatte, an das Fenster. Die freudige Erregung der
Menge ist kaum zu schildern . Immer wieder machte der Kaiser den
Versuch zu Sprechen, aber immer wieder schnitten ihm -die begeisterten
Zurufe die Rede ab . Da rief der Kaiser laut und vernehmlich: „ 8i1an -
tium ! " Und das wirkte ! Eine Sekunde später war völlige Ruhe ein -
getreten . Und nun begann der Kaiser die Rede , die wir veröffentlicht
haben . Immer wieder unterbrachen -die lebhaften Zurufe des Volkes
die Ansprache des Kaisers, und lächelnd sah der Monarch dann hinab
und wartete geduldig, bis die donnernden Zurufe verhallt waren . Als
er geendet hatte , stimmten die Massen die Nationalhymne an , nach deren
Absingen sich die Majestäten langsam vom Fenster entfernten , das vor¬
läufig angelehnt blieb. Aber noch wich keiner da unten von seinem
Platze , bis das Kaiserpaar wieder erschien , diesmal mit dem Kron¬
prinzen . Ta erhob sich ein Jubel , wie ihn Berlin wohl noch nie erlebt
hat . Ueberaus herzlich winkten die Majestäten immer wieder zu den
Untenstehenden herab, bis sie sich schließlich unter dem nicht endenwol-
lenden Jubel zurückzogen . Ta, -tPlrde es auch unten still . Die Menge
zerstreute sich in tadelloser Ordnung .

Der Kaiser und die sächsischen Wahlen .
-— Dresden , 7 . Febr . Das „Dresdener Journal " schreibt: Der

König hat seiner Freude über den Ausfall der sächsischen Stichwahlen
auch in einem Telegramm an den Kaiser Ausdruck gegeben . Daraufhin
ist vom Kaiser folgende Antwort eingegangen:

„Sein « Majestät dem König von Sachsen , Dresden . Ich danke
Dir von Herzen für Deine treue Gesinnung, welche aus Deinen Worten
spricht . Mit lebhafter Genugtuung habe ich den Ausfall der Wahlen
begrüßt . Ich bin besonders dankbar, daß die Bevölkerung deines
Landes gesunde vaterländische Gesinnung im Geiste des verewigten
Herrschers Sachsens, meines verehrten väterlichen Freundes , gezeigt
hat . Unserer gemeinsamen Arbeit für das deutsche Vaterland gebe
Gott weiter seinen Segen , ( gez . ) Wilhelm."

Preßstimmen .
— Wien, 7 . Febr . In Besprechung der beendeten Reichstags¬

wahlen führt die „N e u e F r . P r e s s e" aus : Trotz seiner nume¬
rischen Stärke ist das Zentrum in seinem Einfluß geschwächt. Das
deutsche Bürgertum hat wiederum begonnen, an sich zu glauben und

Theater , 9 im ft tniö Wissenschaft .
— Karlsruhe , 7 . Febr . Im Kaufmännischen Verein sprach gestern

vor zahlreichem Publikum einer unserer bedeutendsten deutschen Archäo¬
logen. Herr Professor Dr . Furtwängler , Direktor der Münchener Glyp¬
tothek , über seine Ausgrabungen in Griechenland. Schon in den 70er
Jahren führte den damals noch jungen Gelehrten - ein Ruf auf den
Boden von Hellas . Es war die Zeit , wo durch die Arbeiten Schlie-
manns eine neue Epoche in der Geschichte der Ausgrabungen aus der
klassischen und vorklassischen Periode eingeleitet worden war . Furt -
wängler war es stütz beschieden , sich auf ' diesem Gebiete auszuzeichnen
und so war er wie wenige berufen , in seinen gestrigen Ausführungen
und den von Herrn Dolletschek vortrefflich projizierten Lichtbfldern auch
ein weiteres Publikum mit den wieder herausgestiegenen Schätzen des
Altertums bekannt zu machen . Wir folgten- dem Redner nach Olym¬
pia , sahen den Stand der Ausgrabungen des ganzen Tempelbereichs zu
den verschiedensten Zeitläuften , gingen mit ihm nach Böotien in die
Ebene des Orchomenos, schritten zur Ebene des Kopais- Sees , auf
welche der schneebedeckte Parnaß herniederschaut und nahmen im Geiste
an seinen Ausgrabungen bei Sparta teil , wo der Forscher eine kleine
Kirche auf und in den gewaltigen Thron des Apollo einyemauert fand
und jetzt für eine neue geplante Expedition die Rettung der alten
Ueberreste durch Niederlegung und Wiederaufbau der Kirche zu erzielen
hofft. Am interessantesten vielleicht waren für Furtwängler seine Aus¬
grabungen auf Aeyina, wo er , auf Grund mühseliger Arbeiten und
Forschungen , den früher fälschlich der Athene zugeschriebenen be¬
rühmten Tempel nach Zweck und Bedeutung neu zu bestimmen ver¬
mochte und für die in der Münchener Glyptothek in den Modellen
Thorwaldsens aufgestellten Giebelgruppen eine neue Anordnung und
Erklärung fand . Zu den bemerkenswertesten Funden zählt hier
namentlich die Statue der Sphinx , welche die geheimnisvolle und zu¬
gleich verderbliche Wirkung der Schönheit symbolisiert; Es war ein
hoher Genuß , von dem Forscher iu seiner klaren und gewandten Dar¬
stellung in die Gebiete seiner Lebensarbeit eingeführt zu werden und
der Beifall des Publikums darum ein sehr lebhafter und herzlicher .

£ Grotzh . Hoftheater Karlsruhe . Für den „Bunten Abend " am
8 . Februar wird ein Programm , welches Inhalt und Reihenfolge der
Êinzelnummern mitteilt , überhaupt nicht ausgegeben werden , weil ge¬
rade die Art , wie sich das Ganze vor den Augen des Publikums ent¬

wickelt, die heitersten Ueberrraschung-en bieten soll . Es seien daher nur
einige der wirkwirkendcn Solisten , die Tam -rn v . Westhoven , Podechtel,
Genter , Pix , Warmersperger , Tercs und die Herren Jadlowker , van
Gorkom , Erl , Roha, Baumbach, Heinzel, Krones , Wassermann , Nessel¬
träger einstweilen gmannt .

ltz Karlsruhe , 6 . Febr . Tie Grotzh . Hof - und Landesbibliothek
wird -ortan auch Montags und Freitags von 3—4 Uhr Bücher abgeben.
Die Ausleihstunden sind demnach : 11—1 Uhr an allen Werktagen, dazu
3—4 Uhr am Montag , Mittwoch und Freitag . ( S . Anzeigenteil. )

$ Bremen, 6 . Febr . Das erfolgreiche musikalische Lustspiel „Das
süße Gift " ( Musik von Albert Gorter , Text von Martin Frehsce) fand
bei der gestrigen Erstaufführung am Bremer Stadttheater einen so be¬
geisterten Beifall, wie er dort seit Jahren nicht erlebt worden ist . Das
enthusiasmierte Publikum bereitete Darstellern , Kapellmeister, Regis¬
seur und Komponisten stürmische Ovationen .

= Paris , 7 . Febr . (Tel . ) Durch Vermittelung des Professors
Metschuikow vom hiesigen Pasteurschen Institut ließ Professor bo »
Behring anläßlich der über seinen Gesundheitszustand verbreiteten
Gerüchte im „Echo de Paris " eine Erklärung veröffentlichen, worin es
unter anderm heißt : „So weit ich das beurteilen kann, müssen diese
tendenziösen und meinen Beruf schädigenden Gerüchte einer Gruppe
von interessierten Kollegen zugeschrieben werden, die sich seit einige»
Monaten als Wortführer eines Pariser Reporters G . und eines Pa¬
riser Arztes Tr , B . bedienen, dessen Mitarbeiterschaft en diesem Falle
nicht sehr klar scheint . Der Deka » der medizinischen Fakultät , Prof .
Debove , scheint , wenn ich den Pariser Blättern glauben soll , mit dieser
Gruppe meiner Gegner gemeinsame Sache gemacht zu haben ." Zum
Schluß der Erklärung wird ein Artikel der „Marburger Ztg ." veröffent¬
licht , der feststellt , daß die über Behring vebreiteten Gerüchte durch¬
aus unbegründet seien.

: : : London , 6 . Febr . Von der deutschen Oper in Covent Garden
kann nach wie vor günstiges berichtet werden. Die Karlsruher Sänger
zumal , die dort wohl besonders interessieren, haben gut abgeschnitten.
Herr Hans Bussard , der meisterliche David der „ Meistersinger " ,
sah sich jüngst nach dem „Fidclio" , in welchem er den Florestan sang,
von der Presse sehr gewürdigt. Die „Times " hob die bemerkenswerte
Schönheit der Stimme hervor, andere rühmten ihren großen Umfang
und seine ausgezeichnete Sangcsweise.

Einen ganz vorzüglichen Eindruck hat Frau b . We st Hoven hier
hinterlassen, die inzwischen wieder in Karlsruhe anyelangt ist. Nach
ihrer Senta im „Fliegenden Holländer" schrieb die Times " : „ Frau
o. Westhoven als Senta war gan-z liebreizend in der Einfachheit ihres
Spiels und erschöpfte voll den Charakter der Rolle. Ihre Stimme ist
von einer angenehmen Art und ihre Weise zü singen überaus kunstvoll,
so daß sie ohne weiteres unter die gegenwärtigen „ Saison -Erfolge " ge¬
rechnet werden muß .

" Und „Standard " fügt hinzu : „ Ausgezeichnet
durch die Kraft und Frische ihrer Sopranstimme , besitzt Frau v . West¬
hoven so viel Charm der Erscheinung , ihre Bewegungen sind so außer¬
ordentlich natürlich und ihre ganze Interpretation so vollendet und
sympathisch , daß ihr die größte Anerkennung zu zollen ist. „Daily
Expreß "

, „ Daily Mail "
, „ Daily Graphic" , „ Pall Mall Gazette " ,

„ Morning Leader" stimmen lebhaft in den Chor der Lobenden ein.
Nach der „Walküre" schrieb dann die „Times" : „Die Senta wurde

vorzüglich verwirklicht durch Frau v . Westhoven ; unter ihren HarLen
wurde Sieglinde zu einer wundervollen, leidenschaftlichen Gestalt .

"

„Morning Post" nmnt Frau v . Westhovens Sieglinde eine ganz beson¬
ders anmuten !de Lefftung. „The Tribnne" schreibt : „Frau v . West¬
hovens Verkörperung der Sieglinde war sehr sympathisch , sowohl im
ersten Akt in der leidenschaftlichen Aufwallung der Liebe , wie in der
späteren Verzweiflung und ihrem Unglück. Sie sang sehr schön." Und
der „ Star " meint : „ Frau v. Westhovens Sieglinde ist überaus an¬
sprechend und echt ; sie singt ihren Part ganz ausgezeichnet. Sie
hat dabei den Vorzug eines mädchenhaften Aussehens.

" Und der
„Sportsman " endlich führt begeistert aus : „ Frau v . Westhoven, welche
eine so große Eroberung als Senta machte , war auch eine glänzende
Sieglinde . Sie besitzt eine gewinnend Persönlichkeit und ist eine
Künstlerin von höhen , wunderbaren ( „ romantic "

) Qualitäten . Sie
besitzt wundervoll geformte Arme, Arme , daß ein Bildhauer einen er¬
klärlichen Lobgesang darauf anstimmen möchte und sie ist eine der
wenigen Opern -Sängerinnen unserer Bekanntschaft , welche sie mit
natürlicher Grazie und Empfindung bewegt . " — Bei solchen künst¬
lerischen Erfolgen kann es nicht Wunder nehmen, daß versucht wurde .
Frau v . Westhoven für Februar unter dem Angebot einer glänzenden
Gage nochmals als Sieglinde , als Elsa und Elisabeth an die Covent-
Garden -Oper zu verpflichten , doch mußte die Sängerm leider ab¬
lehnen.
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in diesem Glauben hat es auch wieder einen Teil feiner Kraft ge¬funden.

Das »Fremdenblatt " sagt : Der Reichskanzler kann mit Be-
friedigung auf den Erfolg feines Entschlusses , den Reichstag aufzulösen,
zurückblicken.

DaS »Reue Wiener T a g b l." schließt seme Ausführungenmit folgender Betrachtung : Zuerst kommt die Niederlage der Sozial¬demokratie in Betracht, dann die Vnversehrborkeit des Zentrums , end¬
lich aber — und es ist zu wünschen , daß diese Erscheinung die
dauerndste unter allen sei — das Wicdcrerstarken des bürgerlichen
Liberalismus .

Die „O e st e r r . B o l k s z e i t u n b" meint : Der Zweck , den
Fürst Bülow mit der Maßregel der Reichstagsauflösung erzielenwollte» ist erreicht. Das Zentrum ist gewissermaßen isoliert. Der
Liberalismus ging gestärkt aus dem Wahlkamps hervor.

Badische Chronik.
^ Karlsruhe , 6 . Febr . Vor einiger Zeit hat sich die Oberpost¬direktion in Bern beschwerdeführend an die hiesige Oberpostdirektion

gewendet, weil in wiederholten Fällen Sendungen von Pforzheim nach
Italien in ungenügender Verpackung den schweizerischen AuSwechsel-
ungspostanstalten zugegangen sind . Die häufigsten Mängel sind aus
Verwendung von wenig haltbarem Siegellack zurückzuführen. Da in
Italien für die Verpackung und den Verschluß der Geld- und Wert¬
sachen peinlich genaue Vorschriften bestehen , deren Nichtbeachtung stets
unangenehme Weiterungen und Vermehrung der Verantwortlichkeit mit
sich bringen , hat sich das kaiserliche Postamt veranlaßt gesehen , die
Annahmebeamten anzuweisen, auf genaue Befolgung der Verpackungs-
Vorschriften zu achten. Die in Betracht kommenden Firmen werden
vaher lediglich in ihrem eigenen Jnterefle handeln , wenn mit größter
Sorgfalt auf eine ordnungsmäßige Verpackung der Wertsendungen
r»ch Italien Bedacht genommen wird .

A Karlsruhe , 6 . Febr . Das Gendarmeriekorpskommando hat
rach dem Vorgang der badischen Staatsverwaltung angeordnet , daß
non im schriftlichen Verkehr sich der grössten Kürze bediene und unter
Weglassung aller Kurialien und Höflichkeitsformen sofort mit der An-
führung der Tatsachen beginne. Die Vereinfachung soll nach jeder
Dichtung hin durchgeführt werden . Es ist deshalb gestattet, für öfters
viederkehrende Meldungen Stempel zu verwenden. Fehlanzeigen
vmmen ganz in Wegfall.* Mannheim , 7 . Febr . Gestern vormittag geriet der verhei-
:atete Maschinist Heinrich Dörsam , während er mit der Reparatur
sines Transmissionsriemens beschäftigt war , in dem Siebwerk
:iner Großkohlenhandlung im Binnenhafen hier dadurch in eine
Lrcmsmissionswelle , daß er dieser mit den Kleidern zu nahe kam .
Hierbei wurde ihm der Brustkorb eingedrückt und der rechte Arm
Zweimal gebrochen . Bald nach seiner Verbringung ins allgemeine
- ankenhaus erlag er den Verletzungen . Er hinterläßt Frau mit
sieben unmündigen Kindern.

* Heidelberg , 7 . Febr . Gestern nachmittag wurde in Beer -
ielden im Odenwald der Bauer Gölz , der in Mörlenbach die 30
Jahre alte Tochter Elisabeth des Landwirts Dörsam erstochen
lat, durch die Veerfelder Gendarmerie verhaftet. Die Gendar¬
men hatten sich in Zivil nach der Marbach begeben, welchen Punkt
-er von der Wegscheide kommende Mörder passieren mußte .GD Kupponheim, 6 . Febr . Am Sonntag fand hier im Gasthaus
pnn „Ochsen" der diesjährige Gauturntag des Murgtal - Turngaurs
statt. Vertreten waren 18 Vereine mit 56 Delegierten . Aus dem
Bericht des Gauvertreters I . Affer ging hervor, daß der Murgtal -Turn -
gau aus 18 Vereinen mit zusammen 1362 Mitgliedern besteht .

Menzenschwand, 6 . Febr . Unser Schwarzwalddorf gleicht zurZeit einer kleinen Garnison . Die verschiedenen Truppenabteilungen ,
pelche die Wettläufe mitmachten, wurden infolge Ueberfüllung der
Feldberghotels auf einige Tage hierher ins Bürgerquartier verbracht.

1 . Säckingcn , 6 . Febr . Iluf Antrag von zwei Dritteln der
hiesigen Ladeninhaber hat der Bezirksrat verfügt , daß sämtliche
offenen Verkaufsstellen in der Stadt Säckingen vom 1 . März an
den Achtuhr-Ladenschluß einsühren . Für höchstens 40
Tage im Jahr kann die Ortspoltzeibehörde Ausnahmen für län¬
geres Offenhalten gestatten . An Samstagen und Vorabenden
von Festtagen dürfen die Verkaufsstellen bis 9 Uhr offen ge¬
halten werden.

A Konstanz, 2 . Febr . Interessante Zahlen in mehrfachem Betrachtgibt die Statistik des Milchverbrauchs in unserer Stadt . Ter Jahres -
bedarf beträgt 47 678,95 Hektoliter zum Preis ( das Liter zu 17
von 810 559 <M. Der durchschnittliche Tagesverbrauch beträgt 13 063
Liber ; davon werden durchschnittlich in Konstanz selbst produziert 1994,«us den umliegenden badischen Ortschaften 3845 und aus der benach¬barten Schweiz 8124 Liter . Von der gesamten Jahressumme entfallen
auf die Schweizer Lieferanten 504 093 <& .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 7 . Februar.

=1= Zur Wahl des I . Bürgermeisters . Tie vom. Stadtrat
eingesetzte Kommission zur Prüfung der um die erste Bürgrr -
meisterstelle eingekommenen Bewerbungen hat ihre Arbeiien be -

Lord Goschen f .
— London, 7 . Febr . (Tel .) Ter ehemalige Minister Lord

Goschen ist in der letzten Nacht gestorben .
* Mit George Joachim Goschen , geb . am 10 . August 1831 zuLondon, hat England einen seiner angesehensten Staatsmänner ver¬

loren . Goschen war von Abstammung ein Deutscher. Sein Vater Wil¬
helm Heinrich Göschen , ein Sohn des berühmte» Begründers der G . I .
Göschen '

schen Buchhandlung ( Leipzig und Stuttgart ) , war 1814 Mit¬
begründer des Bankhauses Frühling u . Göschen in London geworden,
pn welches 1853 auch der spätere Lord Goschen als Teilhaber eintrat .Sein Buch über „ The theory of foreigne exehanges " lenkte 1863
zuerst die elunnerksamkeitauf den jungen Mann , der schon ein Jabr dar ,
auf als liberaler Abgeordneter ins Unterhaus gewählt , 1865 unter Ruf¬
fel Vizepräsident des Handelsamtes und 1866 Kanzler des Herzogtums
Lancaster und Kabinettsmitglied wurde.

In Gladftones erstem Ministerium von 1868 war Goschen Vor¬
sitzender des Armenamtcs , seit 1871—74 Erster Lord der Admiralität ,als welcher er sich als Reorganisator in der Verwaltung bemühte. Nach
Glastdones Sturz ging er 1876 mit dem Franzosen Joubert nach
Aegypten und entwarf hier den Plan zu der später ausgeführten ägyp¬
tischen Finanzreform , vertrat 1878 England auf dem Pariser Münz-
kongreß, ging 1880—81 als außerordentlicher Gesandter nach Kon¬
stantinopel.

Goschen bekämpfte bann nach seiner Rückkehr energisch die irische
Homernlepolitik Glabstoncs und trat 1887 als Schatzkanzlerin das kon .
servative Ministerium Salisbury , mit dem er 1892 zurücktrat, um 1895
bis 1900 im neuen Kabinett Salisbury wieder als erster Lord der Ad¬
miralität zu wirken .

Als Gofcheus bedeutendste Leistung gilt die Konversion der eng¬
lischen Staatsschuld . Er veröffentlichte zudem zahlreiche Fachschriftenund Aufsätze über Bank- und Münzwesen. Lord Goschen , der zum Vis¬
count ernannt wurde, bat u . a . noch eine zweibändige Biographie seines
Großvaters , des Buchhändlers Georg Joachim Göschens , hcrausgcgeben.

Bermifckttes .
— Werl (Westf. ) , 7 . Febr . (Tel .) In einer hiesigen Groß»

brauerei explodierte ein Maischbottich bei Versuchen mit einem
neuen Brennappcirvt . Zwei Arbeiter wurden sofort getötet und
mehrere leicht, sowie ein Ingenieur schwer verletzt. , _

_ gflfttrttre gigeffg »_
endigt und schlägt dem Bürgerausschuß vor, den Amtmann
Friedrich Föhrenbach in Baden -Baden zn wählen . Der Ge¬
nannte steht im 33 . Lebensjahr und gehört zu den tüchtigsten Ver¬
waltungsbeamten des Landes . Er ist mit einer Tochter des
früheren Finanzministers Becker verheiratet . Zur Vornahme
der Wahl findet am 13 . Februar eine Bürgerausschutzsitzung
statt . ( Schw . M . )

$ Das Prädikat „Hoflieferant " ist der Firma Gebrüder Hirsch ,
photogr. Atelier und Kunstverlag, hier , die sich vor allem auf dem
Gebiet der künstlerischen Photographie rühmenswert hervorgetan hat ,
verliehen worden.* Zum Mord in Baden-Baden wird berichtet : Die Bornntersnchung
gegen den Rechtsanwalt Hau aus Bernkastel der beschuldigt ist , seine
Schwiegermutter Frau Geheimrat Molitor Anfang November v . Js .
in Baden -Baden getötet zu haben, ist nunmehr abgeschloffen. Hau leug¬
net die Tat in entschiedener Weise . Er verweigert aber auch die Aus¬
sagen über den Zweck seiner verschiedenen Maßnahmen vor dem Ver¬
brechen . Der Staatsanwalt in Karlsruhe hat Anklage gegen Hau er¬
hoben wegen Verbrechens aus § 211 des Strafgesetzbuches: Mord mit
Ueberlegung. Die Verteidigung wird , wie man hört , versuchen , die Tat
als Körperverletzungmit tödlichem Erfolge ( § 226 des Reichsstrafgesetz -
buchcs ) hinzustellen. Ferner wird jedenfalls versucht werden , mildernde
Umstände dadurch herbeizuführen, daß man die Tat als im Affekt be¬
gangen hinstellt. Hau soll sich bei Begehung der Tat und überhaupt seit
längerer Zeit im Zustande nervöser Erregung befunden haben. Eine
Untersuchung des Mörders auf seinen Geisteszustand erscheint deshalb
nicht auSgeschloffen . Im übrigen benimmt sich Han in der Unter¬
suchungshaft durchaus ruhig und gibt allen Beamten , die mit ihm zu
tun haben, bereitwilligst Auskunft,

§ Betrug . Ein Geschäftsmann gab einem Händler 45 Jl , um für
ihn Waren einzukaufen. Der Beauftragte kaufte zwar die Waren ,
lieferte sie aber nicht an den Auftraggeber ab , sondern verkaufte sie an¬
derweitig und verwendete den Erlös in seinem Nutzen.

§ Mißlungener Schwindel. Am 31 . v . Mts . überbrachte ein etwa
19Jahre alter unbekannter Bursche einer Frau in derSüdstadt einen mit
Bleistift beschriebenen Zettel , wonach er von ihrem Manne , der in einem
anderen Stadtteil eine Filiale leitet , beauftragt sei , für ihn 40 M unv
eine Schachtel Zigaretten zu holen. Die Frau traute indeß der Sache
nicht und blieb dadurch vor Schaden bewahrt .

8 Verhaftet wurden ein 16 Jahre alter Gärtner aus Rüppurr ,
weil er sich auf Rechnung seines Arbeitgebers ein Darlehen erschwindelte
und ein Hausbursche aus Romansweiler , der auf den Namen feines frü¬
heren Lohnherrn bei Geschäftsleuten Waren entnahm und in seinem
Nutzen verwendete.— i — — i

Telegramme der „ Bad . Presse ".
hd Berlin , 7 . Febr . Zum Oberstkommandierende» der See -

strestkräste , die Deutschlands Seemacht bei der amerikanischen
Flottenschau vertreten sollen, hat der Kaiser den Kontreadmiral
Pohl und den Commodore Kalau vom Hofe ernannt . (B . T .)

--- - Wien , 7 . Febr . Die amtliche „ Wiener Ztg .
" veröffent -

licht ein kaiserliches Handschreiben an den ersten Obersthofmeister
Fürsten Liechtenstein , in welchem dieser mit Rücksicht auf seine
geschwächte Gesundheit seinen Obliegenheiten enthoben und der
zweste Oberhofmeister Fürst Montenuovo mit denselben be¬
traut wird .

= Budweis , 7 . Febr . Bischof Riha ist heute früh gestorben.
— Paris , 7 . Febr . Ter Erzbischof von Chambery, Msgr .

Hautin , ist nach langer Krankheit im erzbischöflichen Palais im
Alter von 76 Jahren gestorben.

= > Paris , 7 . Febr . Das „ Echo de Paris " behauptet bezüg¬
lich des vom Minister Caillaux ausgearbeiteten Einkommenstcucr-
gcsetzentwurfes, daß der Finanzminister diesen Gesetzesentwurf
vorher Jauräs vorgelegt habe, der geradezu als Mitarbeiter an
diesem Entwürfe zu betrachten sei .

= > Paris , 7 . Febr . Ter heute abgehaltene Ministerrat hat
einstimmig den Gesetzentwurf betr. die Einkommensteuer angc-
nommech den Finanzminister Caillaux heute nachmittag in der
Dcputiertcnkammer einbringen wird . Der Ministerrat wird den
Hauptinhalt des Einkommcnssteuergesetzentwurfs erst nach Schluß
der Börse veröffentlichen, um Indiskretionen zu vermeiden , die
geeignet wären , die Spekulationen zu erleichtern.

M Paris , 7. Febr . Nacki einer längeren Beratung erklärte sich der
Armee- Ausschuß gegen die Gründung eines besonderen mobilen Gen¬
darmerie -Korps und beschloß die Einsetzung eines Sonder - Ausschuffes ,
um noch einige Fragen zu prüfen , insbesondere die Frage der Kosten -
Ersparnis gegenüber der jetzigen Gendarmerie -Organisation und die
Ersetzung des Militärs bei Ausschreitungen gelegentlich von. Ausftänden
und sonstigen Unruhen durch ein mobiles Gendarmerie -Korps. Auch
das Protokoll der Parlaments -Kommission , welches sich mit der Fassungeines solchen speziellen Gendarmerie - KorpS in Stärke von 2000 Manu
befaßt 5 -"9e . toll noch einer eingehenden Erörterung unterzogen werden.

bä " aris , 7 . Febr . Das Komitee für Einführung des allgemeinen,
gleichen und geheimen Wahlrechts sprach sich für Einführung einer De¬
partements -Listenwahl unter Zugrundelegung des Proportional -Wahl -

— Leobschütz, 7 . Febr . (Tel . ) Während der Kirchzeit drang
eine Anzahl Weiber einer drcißigköpsigen Zigeunerbande in das
Haus des Besitzers Czeronka in Tcntsch-Neukirch , der seine kranke
Frau pflegend z » Haus geblieben war . Tie Weiber erbrachen die
Bodentür und wollten ausränmcn , als der Besitzer hinzukam. Es
gelang ihm , nach einem Kampfe die Weiber hinauszubringen ,
wobei ein Nachbar half . Plötzlich kamen 13 mit Beilen und Re¬
volvern bewaffnete Zigeuner und Czeronka erhielt einen Beilhieb
über den Kopf, so daß er eine stark blutende Verletzung davontrug .
Seinem Nachbar wurden die Kleider vom Leibe geriffeu. Den
Bedrohten glückte es , ins Haus zu flüchten und die Tür hinter sich
zu verschließen.

bä TonrS, 7 . Febr . (Tel . ) Eine FenerSbrnnst zerstörte das
historische Kloster Renanlt . Mit Ausnahme einiger Gemälde sowie des
Archivs wurde allez vernichtet.

— Bordeaux , 7 . Febr . (Tel .) Fm Pariser Expreßzuge er¬
krankte der Militärarzt Lansac unter schweren Bergistungs »
erscheinungen und starb wenige Stunden später in einem Gast-
hause. Er hatte kurz vor seinem Tode angegeben , daß er in Paris
unter anderem Austern und Pilze gegessen habe.

bä Konstantinoprl , 7 . Febr . (Tel . ) Ein Telegramm berichtet, daßein Mitglied des hiesigen amerikanischen Konsulates Selbstmord be¬
gangen habe , indem es fich von einem 300 Meter hohen Felsen ins
Meer stürzte.

Bom Wetter .
tjb Vom Schwarzwald, 5 . Febr . Unsere Berge und Höhen sindin dichten Nebel gehüllt. Die Kälte hat etwas nachgelassen .
bä Paris , 7 . Febr . ( Tel . ) Infolge der andauernden Kälte und

des häufigen Temperaturwechsels ist eine Influenza - Epidemie ausgc -
brochen . Alle Krankenhäuser sind überfüllt .

bä Paris , 7 . Febr . ( Tel . ) Gestern sind hier wiederum mehrere
Personen erftoren . In Grenoble ist der Vorsitzende des Appellhofcs auf
dem Wege zum Justizpalast von einem Schlaganfall betroffen worden,
angeblich infolge der Kälte. Im Departement Puy de Dome herrscht
immer noch strenge Kälte. Das Thermometer sank bereits auf 25 Grad
unter Null. In einigen Ortschaften mußten die Einwohner Gängr
unter dem Schnee Herstellen , um miteinander zu verkehren. , .
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systems aus . Auf je 25 000 Wähler soll ein Abgeordneter entfallen.
Falls die Zahl der Abgeordneten für ein Departement 10 übersteigt ,
soll das Departement geteilt werden.

bä Brüffel, 7 . Febr . De» Zentral - AnSschuß , welcher Sen Gesetz¬
entwurf ans Einführung eines Maximal -Arbeitstages von 9 Stunden
berät , erklärte sich einstimmig für den Antrag unter Annahme einer
weiteren Resolution, welcher die baldmöglichste Herabsetzung dieser
Grenze auf 8 Stunden befürwortet.

= Haag , 7 . Febr . Die Erste Kammer genehmigte die Cr.
richtung einer niederländischen politischen Vertretung in Marokko .

Der Minister des Aeußern teilt mit , . daß die Beratung
zwischen dem deutschen und dem niederländischen Ausschusie betr.
die Aufhebung der doppelten Unfallversicherung zu einem posi.
tiven Ergebniffe geführt habe. Die Ausschußmktglieder einigten
sich über eine vertragsmäßige Regulierung der Angelegenheit .

bck Stockholm , 7 . Febr . Hier verlautet wieder einmal die
Meldung von der Abdankung des Königs Oskar zu Gunsten des
Kronprinzen . Die Abdankung soll bereits am 6 . Juni , am Tage
der goldenen Hochzeit, erfolgen .

bä London, 7. Febr . Das Königspaar kehrt am Samstag ans
Paris zurück . Am Montag wird der König Kenntnis vom Wortlaut
der Thronrede nehmen und diese unterzeichnen. Gestern fand bereits
eine Probe des Umzuges statt , der anläßlich der Parlamentseröffnung
durch den König am nächsten Dienstag erfolgt .

dck London, 7 . Febr . König Eduard gedenkt Ende dieses
Monats oder Anfang März eine Kreuzfahrt auf dem Mittelmeer
zu unternehmen .

-- - Konstantinopel, 7 . Febr . Zum Bali von Trapezunt ist Siver
Bey , Direktor der Kultusabteilung im Justizministerium , zum Bali
von Konia der Vali von Trapezunt , Reschad Effendi , und zum Dali vo»
Monastir der Gouverneur von Bigai , Hifri , ernannt worden.

Zur Grubenkatastrophe bei Saarbrücken .
— Berlin , 7 . Febr . Die beiden freisinnigen Parteien des prenßi .

fchen Abgeordnetenhauses brachten folgende Interpellation ein : Ist
die Staatsregiernng bereit , Auskunft über die Ursachen des Gruben¬
unglücks zu geben , das die Grube Reden betroffen hat , und was ge.
denkt die Staatsregierung zu tun , um in Zukunft eine größere Sicher
heit geg

'en derartige Bergwerkskatastrophen zu schaffen ?
— Berlin . 7 . Febr . Die Zentrnmsfraktion des preußischen Mg«,

ordnetenhanfes brachte eine Interpellation ein , in der um Auskunft dar¬
über ersucht wird , ob nach der angestellten Untersuchung die für die staat¬
lichen Gruben erlassenen Schntzvorschriftenauf der Grube Reden in de»
letzten Wochen und besonders am Unglückstage beobachtet worden sind ;
ferner ob eine Verdoppelung oder Verschärfung dieser Schutzvorschriften
notwendig ist und endlich , welche ans cordentliche Beihilfe die Staats -
regiernng den von dem Unglück Betroffenen auf der Grube Reden za
bewilligen gedenkt . , _ .. . . . . . .

Die Eröffnung des württembergischen Landtags .
— Stuttgart , 7 . Febr . Der Landtag wurde heute vom König

mit einer Thronrede eröffnet . Vor ihrer Verlesung leisteten die neu-
eingetretenen Mitglieder der Ständeversammlung , darunter auch die
Sozialdemokraten» den Ständeeid in die Hand des Königs.

Die Thronrede spricht nach Erwähnung der Neuregelung der Der-
faffung die Hoffnung auf eine harmonische Weiterentwickelung des
StaatSwiffrnS aus , die allein dem Wohle des Ganzen zu dienen der-
möge . Die Thronrede erwähnt sodann aus dem Staatshaushalt eine
namhafte Steigerung der Staatsbedürfniffe , insbesondere für die Ber.
zinsung der Staatsschuld , für Landwirtschaft, Gewerbe und Handel, für
Straßenbanten und für die Zwecke der Volksbildung» und kündigt ein«
Vorlage zur Neuordnung des Wohnungsgeldes sowie eine Novelle zum
Beamtengrsetz an . Die hohen Beträge des Kammergntes und der
Landessteuern bieten die Mittel zur Deckung der Landesansgaben . Da»
Steuerwesen soll weiter ausgebildet werden.

Ferner wird angekündigt eine Vorlage zum Zwecke der gesetzliche »
Regelung der Verwaltung der Staatseinnahmen und Staatsausgabe «,
wie auch der Kontrolle des Staatshaushalts , Kredit für Eisenbahn-
zwecke , Nenordnung der Vertreter der Ortsvorsteher und Ratschreiber
in ihrem Wirkungskreis für die freiwillige Gerichtsbarkeit , Neuordnung
des Gerichtsvollzieherwesens, Weiterentwickelung deS VolkSschulwesenS,
der Entwurf einer Ban - und Wegeordnnng , die gesetzliche Organ«,
sation des landwirtschaftlichen Bernfsstandes , ein Gesetzentwurf über
die Entschädigung der Ständcmitglieder .

Zum Schluß wird der Wunsch ausgesprochen, daß die Arberten für
das engere Vaterland unter dem mächtigen Schutze deS Reiches wert¬
volle Früchte des Friedens zur Reife bringen möchten. Hieraus er¬
klärte der König den Landtag für eröffnet .

= Stuttgart , 7 . Febr . (Tel .) Der Hauptfinanzetat für
1907 und 1908 sieht einen- Staatsbedarf von 90 590 511 Mark
bzw . 91 581 280 Mark vor . Die Einnahmen sind berechnet auf
90 572 406 Mark bzw. 91583 737 Mark ; somit ergibt sich ein
Fehlbetrag für 1907 von 18 105 Mark und für 1908 ein Ueber-
schuß von 2457 Mark . In dem Etat sind zur Verbesserung der
Lage der Staats - , Kirchen- und Schuldiener Aufbesserungen im
Betrage von 3 480 000 Mark im Jahre 1907 und von 3 740 00G
Mark im Jahre 1908 vorgesehen .

Born französische » Kulturkampf .
— Paris , 7 . Febr . Kultusminister Briand hat den Prck

fetten und den Bürgermeistern vier Vertragsentwürfe betreffend
die unentgeltliche Nutznießung der Kirche zugehen lassen. Dies«
Entwürfe betreffen die zwischen dem Präfekten bezw. dem Bür
germeister entweder mit den Pfarrern oder mit den Vereinig »»
gen abzuschließenden Verträge . Diese Entwürfe unterscheide, »
sich von dem ' seitens der Bischöfe vorgeschlagenen Entwürfe ins¬
besondere durch die Aufzählung der Kündigungsbedingunge », i«
denen es unter anderem heißt, daß der Vertrag gekündigt werdet
kann , wenn für die Erhaltung der Kirche und der Einrichtungs- /
stücke nicht genügend gesorgt würde , wenn die Kirche ihrer Be¬
stimmung abwendig gemacht würde , und wenn ein Geistlicher
den ihm durch die im Vertrage aufgeführten Bestimmungen des
Gesetzes von 1905 und des Gesetzes von 1907 auferlegten Ver¬
pflichtungen nicht entspreche .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
bä Tanger, 7 . Febr. Die Truppen des Sultans haben den Befehl

erhalten , vorläufig die Verfolgung RaisnliS einznstellen. Dieser Ent¬
schluß wird mit der bevorstehenden Regen- Periode motiviert , in Wirk¬
lichkeit aber ist er aus Furcht vor einer Niederlage erfolgt .

Zur Worin - u . Nevolntionsbewegung in Mlsjla » -
bä Petersburg , 7. Febr . Bei den kürzlich hier vorgenommener

Durchsuchungen wurden in einem Hause 45 Uniformen der Tsckstr-
krflen -Leibgarde gefunden. Man glaubt einer Verschwörung auf der
Spur zu sein._ _ _

Briefkasten .
A . H. , Singen . Das Kais. Postamt teilt uns zu Ihrer Anfrage mit :

Die Mittagausgabe der „Bad . Presse" geht während des Winterhalb¬
jahrs mit Bp. 28 Zug 1428 um 8 nachm . , die Abendausgabe mit O-Zug
46 um 4 .48 Vorm, in Singen ein. Beide Ausgaben gelangen deshalb
jeweils zur 1 . Bestellung.

H. St . Nach der Straßen - und Fahrpolizeiovduung ist nur da?
Werfen mit Steinen oder Schneeballen aus öffentlichen Straßen verböte««
und straft ««:.



Nr . 64 Abendblatt . Donnerstag den 7 . Februar 1907 .
Seit ' 3

8 aus
irtlant
bereits
ffnung

dieses
lauer

Tiber
Bali

Ui vo.

-revßj .
- Ist
rubeu»
aS ge.
Sicher.

Mge .
dar-

staat.
n de»
sind;

hriftea
taatS.
>en zu

» gS .
Köllig

neu-
lch die

Ber.
des
der.
eine
Ber.
» für
eine
zum
der

Da»

gliche»
gaben ,
rbaha-
reiber
dnung
icsevS,
rgani.

über

für
wert¬

er-

für
ltark
auf
ein

'ber-
der
im

000

senk
liest
für
pttt'
.den
ins-

i»
bet
lgs-
Sc-
chcr
des

Zer-

f-S
int-
irk-

l -
nei
ser-
der

Lonnlsg den 10 . Februar
findet im

Restaurant Erbprinz
Grosser

Familienabend |
(Wiener Walzer -Abend )

statt .

Es wird alles aufgeboten sein , dass die

Gemütlichkeit und der gute Ruf der

früheren Veranstaltungen erreicht wird .

Um zeitiges Belegen von Tischen wird höfi ,
ersucht .

Hochachtungsvollst

Kipfer & Chiel .

6
" * •*v *-

Hotel Victoria , Karlsruhe.
Einem verehrt hiesigen und auswärtigen Publikum

empfehle meine vorzügliche Küche sowie meine an¬
erkannt guten Weine .
Für meinen reichhaltigen billigen JHlttagstlsch suche
------- - Abonnenten . -------- -

Zu Festlichkeiten empfehle meine
------ - sotiönen Sale - ------
882 Emil Hanser .

» — — ■ — —

Z« hem AittsAH - Mllliiis auf hem tuiein
am 1V . Februar

empfehle ich mein 1053 »

Gasthaus „zur Luide" OttenPsen, «Vo*;
mit sehr schönen Lokalitäten und guter Gelegenheit zum Uebernachten, so
datz der Aufnieg schon in der Frühe geschehen kann . Auch werde ich einen
guten Stoff Spateubräu zum Ausschank bringen, dazu Bockivürstlemit
Sauerkraut. Für gute Küche und Weiue ist benens gesorgt.

Auch ist ein Ski -Depot zum Ausleihen ä Paar 1 Mk . vorhanden .
Frühzeitige Bestellungen von Schlitte« werden pünktlich besorgt.
ES ladet freimbhcöit ein Engen ltertraml .

> MAGG | S Gekörnte
Fleischbrühe

in Glasbüchssn von Mk. 1.25 an,
ferner in Glasröhrchen mit 5 Tabletten (zu je 1 Ta»se)
für 25 Ptg. , gü t , nur in kochendem Wa-ser aufgelö-t,
si f t feinste .-Bouillon. Bestens empfohlen von 603a
A . Ij . Beets Nchf . J . Klsscl Kaiserstrasse 153 .

wozu höfl. einladet 171800
Ad . Rinderspacher -

Bou frisch eingetroffenen £
grotz. Sendungen offeriere: >

feinste kleine

Schellfische
per Pfund 18

per Pfd. I
fste.SMiilcrTlhrMe 45 ^ !

Sanier „ 35 ^ |
„ Wkliaii 40 a |
r, TkttSl 35
,» Sofiürp 80 ^ 1
„ Secjunnea (Si (cil) 1.30
„ Sdoaen(4=6 $ iii!ii).) 60 1

Zinder 95 H j
iciliütt I.—

„ Seclfldj§ 28 *
. S iberliilhs 50 5,1

Salm 1,50

gr . R- ij -K - BNlitizk
per 5 Stück 20
ganze Kiste 80

Große Auswahl
I in Räucherwaren u.
2218 Marinaden.

I Kaviar ii
Karlsruher
Tiscbhallc

| Inli . Felix Wachtel ,
Snrlirifiirtrtiilt. I
Telephon Nr . 9 .

CöschsHafelöl
(Spezialmarhe ) 2195

hochfeine Onal tat voller Ersatz
für Ol venöl» zn feinen Salaten ,
Mahouaise re. , 1 Fl . — s /4 Ltr .
Mk . 1 . — ohne GlaS, emvfieblt
Drogerie J Lüsvk, Herrenllr . 35

Mitglied de» R . -S .-B . 3. 1

IMwan ,
mehrere sclbstgearbeitcte von 30 Mk
an , Ottomane und Chaiselongue
für 25 Mark. «4710

Werderplatz 44, parterre.

JPiaiiin «» , -
erstklassiges Fabrikat, noch neu , wird
gegen Kaffe preiswert abgegeben. —
Selb lkäufer bitte Adr. mit Nr . 2228
in der Exp. d . „Bad Presse " abzageben .

UR IN
PACKETEN

ist Quaker Oats erhältlich . Diesel¬

ben schützen die Waare vor Staub und

Unreinlichkeit , denen lose ausgewogene

Waare stets ausgesetzt ist . •

Quaker Oats
verleiht dem Körper die für

die tägliche Arbeit nötige Kraft

LOSE
ä fl M

des Badisch . Landesvereins

Nur 6eldpwinne !
iehungr bereits 12. Mär?
leste Gewinnchancen !
388 B . rgewnne ohne Abzuo

1&4000
1 . Hauptgewinn

115000 1
2 . Hauptgewinn

15000
6 Gewinne

3380 Gewinne

120000
1 li Lose 10 M . Porto
/ u Liste 30 H

versendetdas General-Debit
I . StürmafÄÄ

E

In Karlsruhe :
ICarl Cötac , Hebelstr . ll 'lö .j
| i . Meyle, E . Oahlemaen , L

^ Michel. 1050s .2 .l ]

Ibobcr IPerdfenü ! ! !
Zur Vermittelung von P erde»

und Rindvieh - Bersich rnng u
sucht gewandte Vertreter überall
die Sächsische Bieh » Persicher
nrrgS Bank in Dresden , Bi »-
marstplatz 16._ 948a2 .2

Wollen Sie
ein Grundstück ober ein Geschäfts¬
haus kaufen, oder verkaufen , ein
Kapital leihen , oder hcrleihen , so sen¬
den Sie vertrauensvoll Ihre Offert

1 unter Nr . 84687 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 2. 1

kill » klhn « li» in sucht i» und aute.

Sonder -Verkauf . Freitag und Samstag kommen grössere Posten

Blusen tue Wasoh-
st offen und Batisten
das Stück von 82
an .

Unterröcke in Tuch,
Wolle , Halbseide und
weissen Stickerei - und
Valencienneröcken , das
Stück von . M 2 . — an .

Kostümröcke mit u .
ohne Falten , in moder¬
nen Farben , das Stück

von Jt 2 . 48 an .

Heu eiiigefroflen :

PQO m Gloria - BROCAT in gold , rot und bordeaux , für feine Bettbezüge , im

DDO III Glanz Seide ähnlich , zum Einheitspreise per m 1,15 .

Farbige Seidenstoffe und
Crepon für Blusen reichend ,

per m 88 und 88 H

llOcmbreitefarbige halbseidene
Cachemire u . reinwollene
Satin per m 2 .25 und cM 1 . 85 .
Wert bis cM 4 .50 2230

Ca . 1200 Stück Kinder - u . Damenschürzen in schwarz und grau Lüster ,
weiss und farbigen VVaschstoffen , in allen Fassonen , das Stück von 32 an .

Grössere Posten und Restbestände von Tafel - u . Tischtüchern , Servietten ,
Handtücher , weiss und farbige Bett - u . Kissenbezüge , weiss und
farbige Damen wasche , farbige Herrenhemden — eigene Anfertigung —

werden zu staunend billigen Preisen abgegeben .
1 Posten Jacqu ard - Colter , moderne Blumenmuster , per Stück von dl 3 *75 an .

Die Preise sind nur für diese Woche gütig . — Doppelte
Rabatt - Spar - Marken werden jedem Kunden bereitwilligst verabfolgt.

Jacob Löwe (
Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen

en gros Karlsruhe , Adlerstrasse 18a . SN detail .

Mitglied des Rabatt - Span - Vereins .

JVEöbel - .Ausverkauf
nur allererster Fabrikate . 2217.10.x

Wegen überfülltem Lager verkaufe bis auf weiteres mit grosser PreisemäSSigllDg :

ileMn- u .Herrenzimmer
mitßücherscliränken i . allen Grössen

auch einzelne hübsche
Bücher* und jWett-SchrlnHchett
seid bübECh Mahagoni -Salons
worunter sehr preisw . Neuheiten

Fremdenzimmer , Küchen .

10 moderne Schlafzimmer
in einfacher u , reicher Ausstattung .
(Aliein-Verkauf vieler preiswürdiger

Neuheiten ).

00 moderneSpeisezimmer
mit hervorragend schönen Buffets

in allen Stilarten

■ * r zurückgesetzter Schlafzimmer , Speisezimmer , auch vieler einzelner
QllWPrkM Buffets , Bücherschränke, Credenzen , Schreibtische einzelner
nUÖf Ul llUUi Damenschreibtische, Stühle usw . zu u . unter dem Selbstkostenpreis.

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.Anerkannt reellste
Bedienung .

wm

gegen Hani und Stoffwechsel -
114717 Erkr, «kunge« . b .1

Kriegstr 29 . Part. Tel 2368.

Klavierspieler
für Montag abend von Privatgescll-
ichast g sucht. Gcfl . Ang. m . Preis mit
»468V an die Erp , ber „Bad. Presse " .

Fugenlose Steinholz-
Fußböden.

Bedeutendes Werk obiger Branche
beabsichtigt Lizenz für Karls,
ruhe und grötzere» Umkreis an
solvente Firma zu vergebe«.

Off sab E. 1, . O . 70an Ru¬
dolf Mosse , Frankfurt a. M .
Heu u . Danreii erhalten dauernden

- Nebenverdienst !
durch häusliche Schreibarbeiten, Hand¬
arbeiten n. Vertretungen ec Prospekt
gegen (Retourmarke) bei H. Boos ,
Kempten P. 54 sBahern ).

Gut gesucht
mit 25 — 50 000 Mk. Anz . , mögl .
am Bodensee , und mit Wald .

Offerten ai. 3ß8 pcstt. lBagdehwrg.
jit kanf n g sucht ei » gut er-

haliencr Anzug , sowie Ueberzieher
für großen , »arken Herrn Offerrcn
mit Preis ^unter Nr . 114584 an die
Erped der „Bad . Press

Glastüre ,
"

gebraucht , zu kaufen gesucht . Off.
mit Preis und Größe mit. Nr. 222V
an die Exp . der „Bad . Presse " erbeten

IV
z» leihen oder zu kaufen gesucht für
Kostümkränzchen nach Fastnacht.

OffertenmitPreisang. unter 114686
a » die Exp der „Bad . Presse"

WeiiMgjNs Ei
billig zu verlausen : ein Dertiko ,
großer Schrank, ein Wandschränkchen .

Uis neu , « hlairdstr . 26, 2. St r,
Maskenkostüm ,

dnuuncr , für Herrn ist billig zu
.-irkaufe » . Anzusehcn Waldhorn -
ßratze S», parterre. r.4655

5600 Mk . i«s I . niiü
4000 Mk . Ms I . oim
gute II » Hhpotdek ansznleihen
durch das Hypothekengeschäftvon« . Eei>, Bruchsal.

Rückporto erbeten. 1032 -1.2 .1

! ! ! Ge! d -TmlclM ! ! !
obne Bürgen

von 200 Mark aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden LtandeS tauch Dam- n) zu
46 >o/o u. monatlicher 4 Mark Rück¬
zahlung gegen Schuldschein prompt u.
direkt durch da ? seit 23 Jahren be¬
stehende älteste KreditbureauFerdi¬
nand Gallab , Budapest IX
Soctenaygasse 30 , RetourmaPe er¬
wünscht. 1023« 3 .1

Für Malzlieferaaten .
Neugegründ ' te, kleine Brauerei

sucht 10 —1500 Mk . aufzunehinkn
bei M lzlicferung . Bürgschaft wird
gestellt . 3.2

Offerten unter Nr 10 ' 8» an die
Exped . der . Bad. Presse" erbeten.

Tüchtigem , jüngerem 3.3

Küfer
mit etwas Vermögen wäre Gelegen¬
heit geboten , sich eine Weinhand,
lang mittl Umfangs günnig zu er-
ivcrdcn . Dicscib : wird wegen Todes¬
fall abgegeben. Off. » " b Nr. 956a
an die E^ped . der »Bad. Presse".

In einer Amtstadt von ca. 4000
Einwohnern des Bezirkes Heidelberg
ist ein in der lltähe des Bahnihofs
gelegenes und sehr guten Gewinn
abwerfendes

Restunvant
mit Bad 55

sofort Farmlienverhältniffe halber
zu verkaufen. Das Anwesen ist ca.
29,60 Ar grotz , hat noch Bauplatz
und steigt durch bauliche Veränder¬
ungen seitens der Stadt noch er¬
heblich im Wert . Reflektanten,
welche über ein entsprechendes Kapi¬
tal verfügen, wollen gefl . Offerten
sub F . K . J - 658 an Rudolf
Moffc. Frankfurt a . M . gelangen
lassen . . . 904a

Maskenkostüm , sehr schön, zu
verleihen. Kronenstr. 17 ->, 4. St .,
neben Automat. B4488.3.2

Maskenkostüm
„ Zigeunerin " billig zu verkaufen .
B46>8 Lachnerfir. 3 , parterre .

oder zn vermieten . > 46 .-6
Schiller r̂. 48 . 2. St . , rechts.

34678 Grenzstraße 2 a , 1 . tot.

E ! cg . Mliskcnkostüm,
iial . Räuber, spottbillig abzugeben .
84662 Aähringerstr . 88 .

Seid . Maskenkostüm
( Zigennerin) billig zn verkanfen .
84656 Kaiferstraste 46 , 2 Trepp.

Maskenkostüm
(Tirolerin) zn verkanfen . 84273

Krouenstr. 4 , 2 . St . Hinterhaus .

Mastentoftttme
für Damen u . Herren, bill . z. verleihen.
8«>-, 2 Ludwig -Wilhelmstr. 2/2. St .

Eni reizendes , feines Masken¬
kostüm , Blumenniadchcii, noch nickst
zum Maskenball getr. , bill . zu verk.
84676.21 Erbprinzcnstr. 30 , U .

Ein gut erhaltener Frack -Anzug, .
Seide geiüttert, zu verkaufe ».
34682 Kaiser- Allee 77 , Part.

Für Konfirmandin ein schönes,
weißes , wemg g .stragencs, ebenso auch
(in Ml« Kleid ‘iS
B1677 Schützenstratze 69 , Part.

Neue, Hochs . Kameltaschcndivan mit
Roßhaar v . iS , 50 , 60 Mk . an , schöne
Stoffoivan 33 N!k., ChatselongneS, f.
Moqueltcbezug , 38 Mk . Gr. Ausm . u.
n . gute, fol. , felbstangef. Arbeit
unterGarantie. Kein stade » , daher
billigste Pre>se . S . LöUar , Tapezier,
Schützeustr . 56, Mag. i. Hof . 8"^

dem Hause mul
8 . Horn ,

Degeuseldstr . 2, III.
Kunden .
84661



Kadt sctfe Dre sso .Seite 4 '
Abendblatt . Donnerstag de« 7. Fcbr« ar 1907 . Nr . 64Ein Ski-Unfall .

. ; Ü5»‘1F!*' (Zur Warnung für Anfänger im Winterspart ! )
) — ( ftorlltufte, 7 . Febr. Zu unserer in der gestrigen Abend->zeitirng unseres Blattes erschienenen Notiz über 2 Studenten , von denentder eine in der Nacht vom ScnnStag auf Sonntag auf dem Weg vomRuhstein nach dem Mummelsee sein« beiden Füße erfroren hat, erfahrenwir von zuverlässiger Seit « folgende Darstellung :
Nicht zwei , sondern sieben Studenten waren eS , die am Sonntagnachmittag auf Skiern , aber ohne Kenntnis des Dkilaufens und ohneauch nur einigermaßen für eine Schneetour ausgerüstet zu sein , vom

Ruhstein nach dem Mummelsoe aufbrachen. Dies« Strecke , welche von
geübten Skiläufern als Nachmittagsbummel betrachtet wird , überschrittdie Kräfte dieser 7 Jünger ü«S Skisports . So wurde der eine Kamerad
zwischen Steigerskopf und Schtvarzenkopf einfach allein bei anbrechen¬der Nacht in Kälte und Schnee zurückgelassen , eine Maßnahme , die den
einfachsten Grundsätzen des Wintersports geradezu Hohn spricht .Dieser Einzelne folgte nun langsam den Spuren und Skimarkierungenbis die rasch hereinbrechende Dunkelheit ihn zwang, auf dem steilenOsthang des Schwarzenkopfs in einer Schneewehe hinter einer Tannevor dem scharfen Nordwind Schutz zu suchen. Hier muhte der Un¬
glückliche etwa 5 lange Stunden aushalten . Inzwischen hatte einerder 6 anderen ebenfalls an dem steilen Ostweg des Schwarzenkopfs«inen seiner entliehenen, schlechtsitzeniden Skier verloren . Derselbefauste herrenlos auf Nimmerwiedersehen den steilen, bewaldeten Hanghinab . Ein Versuch seitens des Besitzers , seinen Ski wieder zu finden,blieb bei den ungeheuren , lockeren Schneemassen (2y2 bis 3 Meter '!
natürlich erfolglos . Den Kameraden wäre es trotz einbrechenderDunkelheit ein Leichtes gewesen , auf ihren Skiern das bei solcher
Schneehöhe unentbehrliche Verkehrsmittel wieder zu bekommen , daman nur der Spur des entlaufenen Ausreißers zu folgen brauchte.Bei den dortigen Terrainverhältnissen konnte der Ski unmöglich weit
gelaufen sein. Dieser Versuch unterblieb jedoch nicht nur , sondern die6 anderen ließen nunmehr auch ihren zweiten Kameraden allein zurückEr schasste sich mit Mühe und Not biS zur nahgelegenen Schutzhütte,dem sogen . „ Eckle "

, durch . Dort blieb auch er erschlafft und vor Kälte
zitternd etwa 4% Stunden , und wartete , bis ihm seine Freunde laut
Verabredung vom Mummelseehotel aus Ersatz für seinen verlorenenSki sandten, damit er die kurze Strecke von etwa ^ Stunde noch
zurücklogen konnte . Aber er wartete vergebens. Das Maß der Ver¬
irrungen war noch nicht voll . Die 5 Wackeren fanden den kaum zuverfehlenden Weg nach dem Mummelsee nicht . ( Eine Kart« sollen siewohl bei sich gehabt haben, aber was nützt eine solche in der Dunkel¬
heit, wenn man keine Laterne besitzt? ) Sie verirrten sich vollständigund gelangten erst gegen Mitternacht — und zwar abermals in 2 Par¬tien ( ! ) — nach dem Gasthaus Wolfsbrunnen .

Und nun zu den, armen Zurückgebliebenen'. Das gütige Schicksalsandte ihnen Hilfe in Gestalt zweier geübter , wohlausgerüsteter Ski¬
läufer , die auf dem Weg von Ottenhofen nach der sogen . „ Brrttle -
hupserhütten" am Ausläufer der Hornisgrinde den „ Mann mit einemSki" auf dem „ Eckle " gegen 11 Uhr nachts vorfanden. Derselbe wurde
sogleich in die Mitte genommen, die Arme schlang er um die Schulternder beiden Hilfsbereiten , und so ging es Schritt für Schritt dem
Mummelsoe zu . Mit Mühe und Rot brachte man nun unterwegs ausdem Erstarrten so viel heraus , daß irgendwo auf dem Weg vom Ruh¬stein noch ein zweiter zurückgeblieben sei . Derselbe habe noch bis voretwa 1/2 Stunde Hilferufe .hören lassen. Sofort kehrten die beiden
Skiläufer nach dem „ Eckle" zurück und begaben sich von Dort auf die

'
Suche nach dem Erfrorenen . ES gelang dies rascher, als sie gehoffthatten . Von EiS und Schnee überdeckt, den Rucksack schützend über den
Kopf gezogen , stand der Gesuchte immer noch in der Schneewehe hinterder Daune , glücklich das Lieht einer Laterne sich nähern zu seihen . DieSkier wurden ihm angezogen, ein wärmender Schluck Kognak gereicht ,- und engnmschlungen ging auch dieser beschwerliche Transport nach dem
Mummelsee in gleicher Weise vor sich , wie bei dem Ersten. Erst nachMitternacht gelangte das eigenartige Terzett im Mummelseehotel an .wo n :an telephonisch das Eintreffen der 5 übrigen „Kameraden" im
Gasthaus Wolfsbrunnen erfuhr . Besondere Anerkennung verdient daz
Verhalten der Ruhsteiner und Mummelsee-Wivtschafter, die sofort, nach¬dem man ihnen den Sachverhalt mitgeteilt hatte , mit Proviant ust —
auf die Suche mach den- Vermißten gingen . Das Verhalten der beiden
Karlsruher Herren war gleichfalls sehr lobenswert .

Möge diese ernste Geschichte eine Warnung fein für alle die¬
jenigen, die da Dauben , man gehe zum Skilaufen in .den riesverschneitenSchwarzwald ebenso wie zum Schlittschuhlaufen auf den Stadtyarten -
see. Möge jeder, der des Skilaufens noch unkundig und außerdem tm»
genügend ausgerüstet ist , sich dessen voll bewußt sein , wie er durch leicht¬fertig unternommene , größere Wintertouven , welche seine Kräfte und
Orientterungsgabe (besonders bei einttettndem Schneesturm oderNebel) leicht überschreiten, nicht nur sich selbst in große Gefahr begibt,sondern auch den einzigartig schönen and herrlichen Skisport bei denmit Schnupfen und Podagra geplagten Zimmerlustmenschen in Miß .kredit bringt .

Gevichtszeitung.
^ Karlsruhe , 6 . Febr . Sitzung der Straftammer III . Vonden beiden auf der heutigen Tagesordnung verzeichnten Fällen wurdeder erste , die Anklage gegen den Zimmrrmann August Haug au?Wössingen wegen versuchter Gefangenenbefreiung , Körperverletzung undWiderstands , vertagt .
Verschiedene Orte des Landbezirks Karlsruhe sind seit dem Spät¬jahr 190U &on Dieben heimgesucht worden, die stets zur Nachtzeit aufden Raub auszogen und aus Bauernhäusern , Wirtschaften und Oekono -

mtegebäuden stahlen, was ihnen mitnohmenswert erschien . So wurdenentwendet : in Linkenheim eine Telegraphenstangc, ein Revolver, zahl¬reiche Schlüssel , eine Pferdedecke , ein Futtersack, ein Bierfaß , eineEisenschiene, ein« Handsäge, eine Kelle , ein halber Ring Draht , zehnZentner Dickrübrn, eine Akazie und ein Sack Kartoffeln ; in Hochstettengrößere Quantitäten Kopffalat und Kartoffeln , Rettige , zehn Dieken,eine Leiter , fünf Dielen , zwei Säcke mit Kartoffeln und ein Mikch-
fchwein ; in Dtafforth zwei Kuymmmete, Salat , Monatsrettige , einRosenstock, eine Gans und mehrere Werkzeuge . Nach langen Nachforsch¬ungen gelang es der Gendarmerie , den Tätern auf di« Spur zu kommenund dieselben zu verhaften ; es waren der 24 Lahre alte Flaschenbier-Händler Albert Geigle aus Linkenheim, ein fast ganz blinder Mensch ,und der 88 Jahre alte Schmied Karl Theodor Grigle au « Mannheim ,wohnhaft in Linkenheim. Sie hatten ihr diebisches Handwerk mit einererstaunlichen Frechheit betrieben und sich nicht gescheut , bei ihren Raub¬zügen einen Wagen mit sich zu führen , um die Beute leichter trans¬portieren zu können . Die entwendeten Gegenstände, dir einen nichtunerheblichen Wert hatten , wurden zum Teil verkauft. Das Gerichtverurteilte Albert Geigle zu 2 Jahren 2 Monaten Gefängnis und 3Jahren Ehrverlust und Karl Geigle zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnisund 3 Jahren Ehrverlust . An jeder Strafe kommen 2 Monate Unter¬suchungshaft in Wzug .

1 . Hüninge«, 6 . Febr . Vor dem hiesigen Schöffengericht hattensich die Schwestern ChappulS aus Serenheim wegen gewerbsmäßigemSchmuggel zu verantworten . Die hatten anfangs Oktober in einemKinderwägelchen 15 Kilo Kaffee über die deutsche Grenze bei Hüningengeschmuggelt und wurden dabei von einem Grenzwächter erwischt . Ob¬wohl die beiden Angeklagten hartnäckig bestritten , daß sie Banden¬
schmuggel betrieben haben, wurden sie doch wegen dieses Delikte» ver.urteilt und es erhielt die eine, weil schon wiederholt rückfällig , HLmate Gefängnis , während die andere noch nicht vorbestrafte Schwe¬ster mit einer Geldbuße von 144 Jt davonkam. Die zu Gefängnisverurteilte Schmugglerin wurde sofort in Haft genommen.bck Aachen- 7. Febr . ( Tel . ) Die Strafkammer in Maastricht ver¬urteilte den Bergmann Heuser wegen vorsätzlicher Tötung zweier Per¬sonen zu 15 Jahre« Gefängnis und wegen Bedrohung mit Totschlagzu einem weiteren Jahr. Ein Komplice Heusers wurde wegen Bedroh -
tzng mit Totschlag gleichfalls »u 2 Jahren Gefängnis verurteilt.

flu # den Nackbarländern .
= Straßburg- 7 . Febr . (Tel . ) In Wolfganzen wurde der

Gastwirt Woelflin von einem Jngdgenossen aus Unvorsichtigkeit
erschossen .

Handel nnd Verkehr.
* Mannheimer Tabakbericht. Sowohl am Lokomarkt als auch nachaußerhalb kommen täglich große Abschlüsse in 1906er Tabaken zu stände .Die Preise bewegen sich für oberrheinbayerische Tabake zwischen 58 und63 JC , für badisch Oberländer und Hardt - Gewächse von 52—70 M,alles in Original : zur Sortierung von reinem Umblatt , wie dies in

sonstigen Jahrgängen geschehen ist, enffchließen sich die Eigner diesesJahr lt . „ Südd . Tbkztg . " nur ganz selten ; es werden für sortiertes Um¬blatt dann 70—73 verlangt . Hauptsächlich bemerkbar macht sich dergroßeMangel an billigeren Tabaken zu Einlagezwecken ; es besteht großeFrage deshalb auch nach alten Einlagetabaken , doch irgendwelche Vor¬räte von Belang sind nicht mehr vorhanden. Rippen immer noch un¬verändert . Pfälzer 41̂ — und überseeische 9 JL nominell.
Hamburg , 6. Febr . 3 Uhr nachm. Kaffee good average Santos

per März 32V - , per Mai 32 '/«, per September 33V», per Dezember33 '/. . Stetig.
Dsndon , 6. Febr . , 5 Uhr . Metalle . Kupfer 107 Pfd . St .15 S . 0 P . . 3 Mt. 108 Pfd . St . 15 S . 0 P . . Zinn StraitS 193Pfd . Et. 00 Sh . 0 P . . 8 Mt. 192 Pfd . St . 5 Sh . 0 P. . Bleifvan. 19 Pfd. St . 13 Sh. 9 P ., engl. 20 Pfd. St . 0 S . 0 P .,Zink gew . Marken 25 Pfd . St . 17 S . 6 P . . bess. 26 Pfd. St .2 S . 6 P ., Schott . Rohciscn-WarrantS 63 S . 6 P.

Auszug ans den Srandesbücheru Karlsruhe.
Geburten :

30. Jan . : Ernst , V . Wilhelm Hell, Gr . Sekretär . Eugen , D . AdolfRimmelspacher, Fabrikarbeiter . — 31 . Jan . : Hans Max Joseph , V .Johannes Ried, Brauführer .

Telearaphtsche Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AiifongSknr e .)
O-st. Cred .-A. 2 >6 70
DiSc. Com .-A. 186 .50
Dresdcir r B.-A . 159 .
Oest. staatsb .-A. 146 50
Lombarden 32.30
Gotthardbahn-A. —

Tendern: ruhig .
Frankfurt a . M.

( Schlußkurse).
WechselAussterd. 169.21

, London 204 .85
„ Pari » 812.66
„ Brüssel
„ Wien 810 .16
„ Italien 812 .—
„ Anlwerpen809 .80

Privatdiskonto 4 "/m
Napoleons 16 .28
3°/ ' Deutsche Reichs-

Anleihe 36 .95
3 '/,% do. 98.—
SV, Pr . Sons. 98. -
5*/, Stal . Rente 103. -
4 '/,° o I. Pottug. 69 .40
4% 1880 Russen 78.95
4*/. Serben 83 .80
4"/* Epan. Ert. 95 .20
4° » Oen. Goldr. loo. -
SV«

"I° Oest .Silber100 .20
4"/>. I1»gar.Go !dc. 96.25
Ungar. Siloer —
4»/o Htiqar .@laatlr .95.90
5" /o Argentinier -
b°/,Bnlg.TH .Anl. 99.95
Diskonto i > 186.50
Deutsche Bank 243 .56
Dresdener „ 159.—
Schaaffh . „ 159 .—
Tarmst. „ 139.—
•s om . -Disk. Bank 123 30
Badische „ 134.60
Nheiu. Krcdlt -Bk . lD . —

„ Hyp.-Bk. 1 :>2 .50
Oestr.Ländcrbauk 118 .80
Wiener 145.70
Otlomanbank 137.80
Harpencr 220 .50
Gclsenk. 216 .10
Laurahütte 243 50
Bochum 244 .80
4*/„ Bad. Iu2.3 j
4 abg . 3 /»*/» Bad.

St .-Obl. >. G. 97.-
dto . i. M. 96.60

3V,V » 1892 94 »6 50
3 '/,7 . Bad. 1900 96.40
SV. ' /» - 1902 96.40

vom 7 . Februar.
3 '/. «/° Bad. 1904 96.40
S" , „ 1896
4®/, Griechen 52.15
5"/» Argentinier 83.90
5®/o 1896 Chinesen 101 90
4 '/,°/° 1898 . 97.90
S"/« Mexikaner 102.20
5"/, „ I—IV 100.60
3®/, „ 66 .85
4% 1902 Russen . 81.—4V, /st 1905 Russen 91 .95
Türkenlose 145.80
4» „ Türken 96.—
Bad. Zuckers. 111. —
Maschin . Äritzner 218 .—
KarlSr. Maschin . 216 .—
A. Mcktr .-G-sell. 212 .25
Schlickert 118 .40
Nordd . Lloyd 132 90
Packctfahrt 153.30
Pfalz . Hyp .-Bk. 191 . -

RachbSrse
(27, Uhr Nachm.)

« red t N. 216 .70
Diskonto 186 30
Deutsche B .-A. 245 .50
Dresdener Bank 150 —
StaatSbahn 146.80
Lombarde » 32.10

Tendenz : fest.

4"/» Nh . H.-Pfdb. unk.
1917 101 .75

4' - „ 1912 101 .25
3 '/, ' /» . 1904
37-. /, „ 1914 95.75
Berlin (AnsangSkursel .
Kreoit - Akiicn 216 .80
DiSkonto -Komm . - .—
Deutsche Bank 243 70
Die -'dencr Bank 150 .—
Bcrl. Handelsg. >73.10
TarmstadierBank 188 .80
Komm .-Disk. 123 .70
Bo .hnm . Gnßstahl —
Lanrahiitte 243 40
Harpencr 220 .50
Dortmunder 87 2o
Aalt. it . Obi » — .—

Tendenz : s hwächer.
Berlin ( Schluuknrse .)
4",° Bad. Obl . 102 . -
3 ' -® » „ 1904 96 .50
3 ',? /° ReichSanl . 98 . -
8 ,J/o 86.75
8 ' /,*/» Preus . 98.
3 ' . „ 86 .75
Kredit 216 .60

Diskonto 186 .20
Dresdener Bank 150 . 0
Nat .-Bk. f. Dtschl. 137.20
Kom.-DiSk. 123 . 0
Staatsbahn 14790
Bochnmcr 244. «0
Gelsenk Bergwerk 21 ' .10
Lanrahiitte 243 .40
Harpencr 220 .20
Pvönix 219 . 10
Dortmund 87.20
A. E.-G. 211 .60
Schlickert 119. - -
Dynamit Trust 179. -
V.KSln-Rottwcil. 257 .10
D .Metallvatr. Fk 288 .5,0
Kanada-Pacisic 182 .—
4 ' , ®/, Javaner 93:90
Privatdiskonto 47 ,

Berlin (Nachbörse).
Kredit-A. 216 .50
Ber!. H -Ges . 173.20
Deutsche B.-A . 243.5 ' «
Disk . K.-A . 186 . 10
Dresdener B .-A. 159.10
Balt . u. Ohio 116 .60
Bochum 243 90
Dortmund 87 . -'0
Laurabütte 243 .40

l Gelsenkirchen 216 .10
Harpencr 220 .80
©inner 247.—

Tendenz ; still.
Wie « (Borbörsc ).

Kreditaktien 689 .—
Staatsbahn 687 —
Lombarden 166 .25
Marknotcn 117.53
Un ar . Goldr. 114.40
Ocst. Papierrente 99. 15

„ Kronenrente 99 . 15
Läuderbank 470.50
Uno. Kroncnrente 95.95

Tenor ; : ruhig .
Pari ».

3% R -n -e 95 70
Italiener —
Spanier 94 .80
Türken 96 .75
Türkenlose —. -
Banq .ie Ottomau 695 —
Rio Tiuto 23.48

London .
Dcbeert 277,
Chartered 1 ' /.
Goldfieldr « 7,
Raiiduuner 7 -,
Castrand 4' /.
Atchison 103—
LuoiSv Nashv.

' 138—
SW!

Schisssulichrichtcn des Norddeutschen Lloyd,
Bremen, 7 . Febr . Angckommen am 5 , Februar : „ Bülow" in

Neapel, „Roon " in Colombo; am 6 . : „Prinz Eitel Friedrich " in Ant¬
werpen, „ Prinzeß Irene " in Genua , „Kaiser Wilhelm der Große " in
Neapel, „Oldenburg " in Baltimore , „Gneisenau " in Shanghai . Passiert
am 6 . Februar : „Köln" Ltzard , „Halle" Las PalmaS . Abgegangen am
6 . Februar : „Zielen " von Southampton , „Preußen " von Shanghai ,
„Prinz Heinrich" ton Penang , „ Bülow " von Neapel, „ Schleswig" von
Marsailse, „Hohenzollcrn" von Alexandrien.

Wetterbericht des Zcntrglbnr . für Meteoros , n . Hydrogr .
Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum , welches

das nordwestliche Nutzland bedeckt bis zu einem Minimum ab .das im Westen der britischen Inseln erschienen ist . Kleine Nn-
regelmätzigkeiten in der Luftdruckverteilung, die am Rand des
hohen Druckes zu erkennen sind , verursachen in Mitteleuropa noch
trübes und stellenweise zu Schneefällen geneigtes Wetter ; der
Frost hat meist etwas zugenommen. Bewölktes Wetter ohne er¬
hebliche Niederschläge nnd vorerst noch mit leichtem Frost ist zuerwarten .
Wittcrnngsbrobachtnfigcn der Mctcorolog. Station Karlsruhe

Ftbrugr .
9«Tom.

«in
Therm-
in 0.

Absak.
geucht. FtmsvMt

In Proj . Wind Hini«krl
6. Rn.IitS 911. 750 .3 — 1 .9 3 .2 80 Still bedeckt
7 . Mi ss-?. 7 II . 31 . 1 - 4 .8! 2 .1 86 NO
7 . Mitt . 2 II. 751 .0 —0 .7 3 .0 70 » "

Höchste Temperatur am 6, Februar — 1 .0 ; niederste in der
darauffolgenden Nacht —4 .7.

Niederschlagsmenge am 6 . Febr. 0.0 mm . Schneehöhe 7 cm,
Mette, Nachrichten «»« dein ttiiden vom 7. Febr. , 7 Il»r vorm . :

Lugano bedeckt 1 °, Biarritz halbbedeckt —3 . Nizza halbbcdcckt
1 °, Triest wolkig 4 ®. Florenz wolkenlos 1 », Nom halbbcdcckt 3 a,Eaaliari bedeckt 9 7 Brindisi wolkenlos 4 '.

Jugend und Schönheit .Jugend und Schönheit
Wer ein schönes, jugendliches, interessantes Gesicht haben will,der verwende

Leichners Fettpuder
Leichners Hermelin - und Aspasia -Puder

deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künst¬lerinnen mit Vorliehe bedienen . Man sieht nicht , dass man
gepudert ist . Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen

Parfümerien und in der Fabrik 10448a.6.5
L T .oiphDOr Lieferant der BEBIiIN.• , Kgl . Theater . Schützenstrasse 31

HHH . Weltausstellung Mailand 1906, Qrand Prix.

Erste Pariser Neuwascberei
lieSCllW. Bllhm »tnitriir 18.

Spezialität : Herrenstärkwäsche. 1704.6.4
Aei größter Schonung Kerstessung wie «eu .

Sonder-Verhauf . Heisse Boche .
Sur uocb 4 Tage kommen

1 Postenemaillierte u.
lackierte Herde

"
pV.rÄ ““

doppelte Hobattmarhen
zum Verkauf . 2231

| N. Hebeisen , Werderplatz 36
Hans- ». Kttchssgerfttt-KIagaziii , Herdlagar.

Gekaufte Herde können bis zum Bedarf zurückge.k« tzt werden j

Neue Erfindungen .
Erfindern, Fabrikanten und Kapitalisten ist der Besuch unserer Bureaus

kostenlos. Kostenlose Beratung in allen Patentangclcgenheiten für all«Staaten . Verbesserungen , Vervollkommnungen neuer Erfindungen und
guter Ideen sind kostenlos . Auskunft erteilt kostenlos. 84705.6.1(Schrift !. Lnsrag 29 pfg . portomarken beifügen).

Bayer ’s Patent -Ingenieur -Bureau , Karlsruhe ,
Hübschste . 22 (elektr. Bahn „Kühler Krug"-Linie ) Telephon 1677 .

f -
Hoflieferanten

Sr . Majestät
des Königs

von Ensland .

LEA &
PERRINS’
SAUGE

ist die ursprüngliche und echte Woronterflhirstaue » und ist nach demOriginalrecepthergesteilt .Man verlange und nehme keine andere alsLEA. 4 PERRINS' SAUCE , sie hat nicht ihres
Gleichen für Fisch , Fleisch , Fleischbrühen ,Wildpr ^t und Suppe.

Man vermeide minderwerthige Nachahmungen.

A
Im Engrosvsrkauf zu beziehen von den
Eigenthümern, in Woreester , Crosse &Blaekwell. Limbed, in London und von

Exportgeschäft »!) allgemein .
g

Grfnchtr
Vankoevtretev .

Meldungen an Krause , Denz »
litlfl ctt i . B_ lU61a.3 1

Gesucht
volle Pension

für alte » Fräulein m . bescheide¬
ne« A isprüche » in gut . Hansei . Stadt oder llmgege »».

Offerten tu. Preisangabe « nt .
H . U . 1511 bef . Haube & Co . ,
Hannover . 1029h

Öfen -Verkauf .
1 großer Kaserncnofen , Heizkraft

400 cdm , 1 Junker ä- Ruh Nr . 5,
260 chm , 10 sehr gute Füllöfen , 2
große Ga » " fen für 100 u 300 cbm
Heizkrast, mehrere Ovalösen.
Adlerstr . 28 , Hrrd -Osenlager .

ktivlls zu ticrffiujen jgt
eint Stelle sttzt
me Stelle p vergebev hat
etwas za mieten sicht
etwas p vermete« hat
inserirt am erfolgreichsten und

billigste » in der

BadischenPresse,
Karlsruht, 8ike Zirkel « . LßAmßr-

-st.k>8eiki !'ßt )t« « , B4381Z b U ff n 1® E VervlelfAltigungen fertigt
Stebachs SchreiliiuascUinenbnreaa , Stephauriilstr 21.
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Für Rommunibanten
und Konfirmanden

weisse , schwarze , farbige Kleiderstoffe,
Tuche und Buckskins = =

in enormer Auswahl zu billigsten Preisen. 1021 .4.4

Willi . Hol ander . Karlsruhe .
Liegenfchafts-
Verpachtung.
£ nS der Stadtgemeinde Eppingen

gehörige Gut

„Lttilienberg ",
gestehend aus 2 Hektar 89 Ar
5 Meter Gelände als :

Sieder , Wiesen , Reben und
Gärten , nebst einem dabei be¬
findlichen zweistöckigen Wohn -
famS mit gewölbtem Keller ,
sowie einer daranstoßenöen
Scheuer mit Stallung

wird am

MM kt« 2Z . gtlrucc M ,
WmittllgS 9 Uhr, 2 .s

cuf die Dauer von 9 Jahren , von
Lichtmeß 1908 bis dahin 1917
zffeatlich verpachtet .

Das Gut kann jederzeit an Ort
und Stelle eingesehen werden . Die
näheren Bedingungen liegen auf
dem Geschäftszimmer des Bürger¬
meisters zur Einsicht auf .

Der Ottlienberg , mit dem ein «
Wirtschaft verbunden ist , ist eine
halbe Stunde von der hiesigen
Stadt entfernt liegt inmitten des
prachtvollen städtischen Waldes , ist
ein beliebter Ausflugsort , hat
schöne Gehwege nach allen Richt¬
ungen und bietet mit seiner alten
Klosterruine und dabei befindlichen
Turme eine herrliche Aussicht .
Einem umsichtigen und gewandten
Mann ist Gelegenheit geboten , durch
Betrieb des Gutes und der Wirt¬
schaft sein gesichertes Auskommen
zu finden . 843a

Eppingen , 25 . Januar 1907 .
Gemeinderat .

W i r t h . Fitzer .~
Haxlarrderi . 38

Stammholz -
Bersteigerung.

. } <

KxäüStc

Die Gemeinde Daxlanden ver¬
steigert in dem Gemeindewald ge¬
nannt Pflanzen - und Salmen¬
garten am Montag den 11 . Februar
1907 , vormittags 10 Uhr , be¬
ginnend :

149 Pappeln v. 0,36 — 6,28 fm ,
5 Eschen v. 0,19 — 0,71 fm ,
2 Weiden v . 0,87 u . 1,21 fm ,
3 Ruschen v . 0,42 — 0,65 fm -

Die Zusammenkunft ist im Ge¬
meindewald Pflanzen . 944a

Daxkanden , den 1 . Febr . 1907 .
Gemeinderat .

Weber , Bürgermstr .
Leppert .

Diedelsheim . 2.2

Stammholz -
Versteigerung .

Am Freitag den 8. h . Mt » ., vor .
mittag « 11 Uhr anfangend , werden
nn Gemeindewald

67 Eichen , 12 Buchen I .— IV .
Klasse . 2 Eschen, 6 Birken und
1 Hainbuche

Men Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 399a

Zusammenkunft beim „ Grünen
Ho»" .

Diedelsheim . 1 . Februar 1907 .
Der Gemeinderat .

Schmittgall .

BtlmtmAnz.
Besetzung von Stellen

bei der Berufsfcuer -
wehr betr .

3n nächster Zeit solle » bei der
mestgen Berussfeuerwehr einige
Kiellen für Bcrufsseuerwehrmä »»ir
mit einen« Ansangtzgehalt von mo¬
natlich 100 Mk. zur Besetzung ge-
langen .

Handwerker , welche beim Militär
Schient und da» 25 . Lebensjahr noch
vlcht zurückgelcgt haben , wollen sich
vnter Borlage ihrer Militärpapiere
Und sonstiger Zeugnisse beim Brand¬
meister der Berussfeuerwehr im
städtischen Bauhof dahier melden .
Schlosser,Mechaniker,Vpengler ,

Hufschmiede. Sattler . Tüncher ,
.nd Wagner tverde« bevorzugt.

Man - heim , 29. Januar 1907 .
%. » gei meisteramt :

^H.a.a Martin . Zeltler .

Weingarten (Baden ).

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Weingarten ver¬
steigert am
Mntiz len 18 . nn > IikMiß len

19. sttlk ir I F .
in ihren Waldungen

178 Eiche» 100 Forlen
335 Eschen 4 Buchen
337 Erlen 6 Birken

40 Pappeln I Kirschbaum
19 Ulmen 1 Maßholder ,

wozu Kausliebhabcr eingeladcn werden
Zusammenkunft jeweils vormittags

» m 8 Uhr beim Bahnhof .
Weingarten , 6. Februar 1907 .

Bürgermeisteramt .
Koch . 1048 - .2.1

fgipotoep
(Ersatz für Ei) w Päckchen k
15 Pfg. entspr . dem Gebrauchs¬
wert von 4 Eiern für Euchen,Mehlspeisen etc.
Lactowerk, Horchhelm b.Woran.

Haupt - Niederlage :
Leop . Fiebig , Adlerstr .,

Karlsruhe .

ff ff
• • Schö « oder Häßlich • •

Umsonst d . viclbegehrte Buch : Wie be¬
seitige ich schnell und sicher Pustel » ,
Pickeln, Sommersprossen , rote Hände ,
rote Nasen usw. usw. Wie erziele ich
leicht u schnell einen vornehmen Teint ,
zarte Haut ? Wie erhalte ich mich lange
jung ? Ganz vorzügliche Winke u . prak-
tische Ratschläge . Umsonst verlangen
vom Verlag Corania , Berlin 81V. 47.

SL4-S t ->.7

Wichse nur mit

JGalop - Creme

die Schuhe .

Magenleidenden
gebe ich aus Dankbarkeit für Herrn
W . Budde . Krauuactawelg
und auS Mitgefühl f . ähnlich
Leidende, gerne umsonst Auskunft ,
wie ich von viekjührigem , qnal
volle « Magenleide» sofort und
dauernd befreit wurde, nachdem
alles Andere nichts geholfen. 659»
3t . Ohmc , Lehrer, SchiMlaS. A.81

MM» Darlehen30.29

aus Hypotheken, Bürgschaft , Lebens -
versicherungsabschlu8u .sonüigeS >ch«r-
h iten vermittelt streng diskret u. reell
sie Generalagentur W . Hundt
hi«r, Kapelleustr . 60 , Rckpto .

iuiiiil
'
iliri Frlmemierkiil.

Am 1 . April d . I . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung in der
Krankenpslrge im Ludwig - WUHelm - Kraakenheim dahier , im Akademischen
Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeine » Krankenhaus in Mann¬
heim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 20 . Februar d . I . beginnend im
Ludwig -Wilhelm -Krankeniheim in Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen
einfacher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vorhergehen .

In Verbindung mit dem am 1 . April d . I . beginnenden Unterrichts¬
kur» in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm -Krankenheim hier soll auch
die Ausbildung von Haushaltuugs - und Wirtschastsschwestern erfolgen ,
welche die Leitung des HauSwefenS , der Hauswirtschaft , der Küche usw .
in Krankenanstalten übernehmen und die Wäsche , die Bügel - und Näh¬
arbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen . Die hierzu sich meldende »
Schülerinnen haben , um als Schwester in den Verband eintreten zu
können , an einem theoretischen Unterrichtskurs in der Krankenpflege , jedoch
ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben , teilzunehmen . Es

ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche sich der

Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung und

Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen , di« Aufforderung ,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich
zu melden , wobei anzugeben ist , ob die Aufnahme zum 1 . April d . I . oder

schon zum 20 . Februar d . I . gewünscht wird . Wir bemerken noch, daß der
Eintritt auch zu jeder arideren Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Kranken¬

pflege beztv. im Haushalt beschäftigt wird .
Karlsruhe , den 15 . Januar 1907 . 1051

Der Borstand der Abteilung Hl .

Baden-Baden. Konversationshaus .
Samstag den 9 . Februar 1907 . abends 8 Uhr :

Grosser Maskenball
in den festlich dekorierten und brillant beleuchteten Sälen

des Konversationsbauses

Zwölf Preise
worunter zwei Gruppenpreise von 150 Mk. und 100 Mk, in
bar für originelle Gruppen von mindestens drei Personen : ferner
5 Damen- und 5 Herrenpreise den schöns ' en und originellsten

Damen- und Herren -Kostümen .
Zwei Ballorchester. Eintrittspreis 3 Mark.

Sonntag den 10 . Februar , nachmittags 6 Uhr

Humoristisches Karnevalskonzert .
Blontag den 11. Februar , abends 8'/, Uhr

Kostümierte Tanz-Reunion.

627a

Dienstag den 12 . Februar , nachmittags 3 Uhr

Kostümiertes Kinder-Fest .
Das Städtische Kur-Komitee.

- , IIUUUI UHU UlllUUIllll

Für Gchlittenpartieu empfehle täglich Schlitten ab elektr. Bahn Durlach
bis ThomaShof per Schlitttn Mk. 3 . — bis 4.— auf telephonischeBestellung .

- Telephon Durlach Sir. 48 . - 2102.8.2

SofortigeiielddarlcücD
-n jedermann io jeder Höh *, ev,
ohne Bürgschaft , iu ge -etzl . Zinsen ,
reell , kleine Raten rückzahlbar , ohne
Vermittlungsgebühr , besorgt Gold-
schmidts Ezoomptebureau Budapest ,
Künigtg . sae Nr , IU4 , eigenes Hnus *
üetsurmark « erbeten . 952 »3.2

Wer bar Bald brauchtwende
►ich

vertrauensvoll an C. Gründler , Ber¬
lin W. 8 , Friedrichs »*, 198. Aner¬
kannt reelle , schnelle und diskrete
Erledigung . — Ratenrückzahlung
- uissig . Prov . von Pariehen .
Kückporto erb ._ 853a .l3 .4

! ! Geld-Darlehen ! !
von 200 Mk. aufwärts erh Personen
jeden Standes tauch Damen » zu
4 «°/o bei monatlich 4 Mk. Rück¬
zahlung vronwt und diskret durch
W5 Sig . Neubauer , w »

internationales Escompte -Kureru ,
BuBapt* VH, Barcjetzgasse 6,105.

jeder Art
Werve» ntu a»- eseriigt, feinte ausgearbeitet .

Rarl HiHim . Tapezier u . Dekorateur ,
Marienstraße »S. 1474.6.8

I
noch so schwär», werden blend nd weist gereinigt . Zeder Zahnschmerz wird
durch Ncrvcnlötcn nach neuester Methode sofort sicher des itigt , auch werden
Zihne plombiert >nd schmerzlos gezogen Sicherer Erfolg . Somme aus
Wunsch auch iu » HauS .

Will ). Ösehwald , Kronenftratze 31.

Engel hard’s Diachylon-Wund-Putier.
Diese » Präparat enthält das bekannte

heilkräftige Dtaehylon - l *<laster (*•/«) fein
verteiltin Puder (!# */«) — unter Bei mischttng
vonBortünre (<"/»). CniUitrlrnff . B »I«
Einetrenmtttel ftir kleine Kinder , ge¬
gen Wundlaufen der FOsse , etarkes Transpi¬
rieren , Endsttndung u Bötung der Raut etc .

Herr Sanitätsrat Br . Tämel , Chefarzt
an der hiesig . Entbindungs -Anstalt , schreibt :

„Der in der FabrikKnrl Engelhard
dargmtellte » ntioeptlscbe IMaehylon -
Wupd -Pnder wird von mir nahem »US
schliesslich angewendft und immer mit
vorzüglichem Erfolge - Dieser Puder bat
den grossen Vorzug vor anderen , dass er
nickt so stark stäubt , den Atmiragsorgsnon
gar nicht lästig fällt und sieh dennoch gut
auftragen lässt . Beim Wundsein kleiner Kin -
der ist er mir ganz unentbehrlich geworden ,

n meiner ganzen Klientel , sowie auch in der städtischen Entbindqngs -
nnstall ist derselbe eingeftihrt Bei starkem Transpirieren der FOsse q .
Wnndlaufen bewährt sieh der Puder gleichfalls vortrefflich . Auch andere
Kail egen .die denselben ae wandten,bestätigen meine guten Erfahr ungen .“

Fabrik ehtrmas Prigarst » Karl Eagelliard, Frankfurt «. M.
Zn hrtlebj ^ diirch die Apotheken . _

iGELHARÖj

fiknad gut erhalt . , zu kaufen ge .
fulll luu , sucht . Tourenrad bevorz^ gl
Offerten unter Nr H4629 an du
(ijpebition der , Bad . Prrsie " erb.

, L . Vs« «» tS Miai
für Tome sind ja vrrkanf . od zu verleih
ütttäs 81 Zirkel 2«, 4. Stock.

Freisinniger Verein.
Morgen Kreitag ’

4fl Uhr :

äiiwaitatait t SSSB"’
Vortrag , z v ,

Beitrittserllärungen werden ent*
gegengenommen.

Harmoniums

ludwig ScMsgut
Hoflieferant , Karlsruhe,

4 Erbprinzen » * !*. 4 .

Mk . « 50
von verheir . Kaufmann in guter
Stellung gegen absol. Sicherheit (80
benSversichrrungspolice ) sofort aufzu -
nehmen gesucht .

Rückzahlung prampl nach
Uebcrcinkunst. Gefl . Off. u. Nr . 64585
an die Exved . der „Bad Presie "

. 2.2

Automobil-
Wranche.

Teilhaber.
In süddeutscher Residcnz-

! stadt bestehende Fabrik von \' Automobilzubehör ' Speziali -
I täten wie Kühler , Motor¬

hauben rc. sD . R - P . a . und !
Auslands -Patente ) sucht
zwecks enelgischerAusnützung [
der äusterst günstigen Markt -

| läge selbständigen organisa¬
torisch veranlagten

Ingenieurl
| oh . technisch gebildeten |

Utaufmann
j als Teilhaber mit einer !
Mindestcinla . e von Mark
50 000 Herren , denen die

[ ernste Mitarbeit an einem
unter den denkbar besten
Vorbedingungen arbeitenden

\ und auf eine große Ent¬
wicklung angelegten Unter¬
nehmen Freude macht, und
die bestrebt sind , in verträg -
lichtk Zusammenarbeit mit
den jetzige » Besitzern zum
weiteren Wachsen u. Gcde hen
der Geschäfies beizutragen ,
wollen ihre Offerten unter
Chiffre Automobil " an
Rudolf Mosso , Stutt »
g«rt einsendcn . 868a.2 .2

LttMl . Kapitalanlage .
Kapitalist gef . » i. Mk 10/20 000

» . st. Beteil g . an ausvl ., hoch»
lu ' r . Geschäft . Tätigkeit oorl .
ausgeschl. Offerten unt . F . T . 47 » *
bcf. Daube dt Co ., Aranksnrt
a. M . , 1044
4 . Ist Darlehen, 5 */0 Zinsen , Raten-
" klu Rückzabl. , Lelbstaeb . lttogaaor ,
Sorlta 2, zriedrichstr. 242 . Rückp

K« » Gewinn
sichert sich intelligenter Herr durch
den Erwerb b« Lizenz einer gesetzlich
geschützten Reklame-Neuheit für ein-
j ' Ine Städte ober größere Bezirke .
Günstige Zahlungsbedingungen .

Offerten unt . Nr . 1055» an die
Exped . der „Bad . Presie "._ 2 .1

Die Fabrik eines patent .
Massenvervrauchsartikels

vergibt Vertretungen.
Der Artikel ist für fast jedes Kolo

nialwaren - und Tekikateffen- , Weiß>
waren -, Hut - u. Schuhgeschäft, sowie
für Konditoreien » Bäckereien und
Atetzgereien unentbehrlich . Er kann
hohe Provision vergütet werden, evil
wird Lager errichtet . Gefl. Anerbieien
von zur Einführung von Neuheiten
befähigten Herrn unter Nr . H45b6 an
die Exped . d . r „ Bad . Presie " erb.

mittlere Größe , billig
y , zu verkaufen. 84693

Nähere» Kaiserstraße 32, 2. St.

Rackows

Frankfurt a . M -
Zeil 53 .

Gründliche Ausbildung für den
kaufmännischen Beruf (Damen
und Herren ). Bieriel -, Halb -, u .
Jahrcs -Knrse. Einzelunterricht
Prospekte gratis . 8823 »

Alleinstehend, ledig . Herr im beste«
Mannesalter , HenstouSberechtigt .
Beamter iu gut . Pofition » sucht
mangels Gelegenheit niit gebildetem ,
wirtschastl., evang . Fräulein , brff .
Standes , von gefl. Arußern , mittler .
Figur , im Alter b !S zu 83 I ., mit
einigem Vermögen , zwecks

Heirat
in Verbindung zu treten . Aufricht .
Zuschriften unter F . F . 4053 au
Rndolf Mosse , Kreiburg t . B .
erbeten . Erwerbsm . Vernüttl . und
anonym zwecklos . Strengste Dis -
kretion zngesickkrt._ 1 lla .2 .2

S Heirat.
Junger , sehr gebildeter

Herr, 28 I . alt , ern er
Ehara ter, « eprüscutaut
einer deutschen Welt»
strma, welcher demnächst
seinen Wohnsitz hier
nimmt » wünscht mit
hübscher, sunger Dam«
in Verbindung zu
trete « — vermögen nicht
absoint erforderlich . —
Vermittler verbeten.
Strengste Diskretion
beiderjeit». — R«r ernst¬
gemeinte. nicht «nonhme
Dfferten «. dt . 4. «5»8
hanptpostl . « arlsrnhe .

B4SU

Heirat .
Welch. . Frl . o. Wwe . würde best,

grf . Herrn m . einig. Barmitt . z.Erreich .
glänz . Exist. behilfl sein. Gegens .
Diskret . Off. unt . Nr . 84690 an die
Erv . der „ Bad . Presse ".

&ross -
Brauerei !
mit renommierten

Bieren

sucht

zu pachten
| oder mit Kapitol in |

beieiben .

Offerten erbeten unter
¥ , 448 an Haasen »
stein ä Vogler A.-G.
Karlsruhe . 1872.6.21

3 n Bruchsal £
ist eine inmitten der Stadt gelegene

unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen eventl auch zu verpachten

Angchole unter Nr . B4326 an bte
Expcd. der „Bad . Presse " erdete ».

Pcrtrituii 0
für Pforzheim u. Bezirk in Lebens -,
Unfall -, Haftpflicht -, Feuer r: . Vers -
ersül . gut ringef . Bers .- Grs . mit groß .
Bestand u. Jnkaffo I« cht ver » sG-
agent mit nachw. best . Erfolgen u-
Einpsehl. Angebote bef. u. B . » . » 94
Danbe & to ., Pforzheim . 1042»

Hund .
Schöner , guter Jagdhund ist

preiswert zu verkaufen . Ü4680
llhlandstr. 8. U. r.
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mematograpli
Vornehmes großstädtisches ständiges Unternehmen .

^ ^

26 , Karlsruhe.Hochinteressante und lehrreiche Bilder . — Alle acht Tage Programmwechsel . — Musikbegleitung .Preise der Plätze : I . Platz 80 Pfg . , II . Platz 50 Pfg ., III . Platz 30 Pfg . Kinder u . Militär : I . Platz 50 , II . Platz 30 , IIJ . Platz SO Pfg .Fortwährend Vorstellungen von nachmittags 4 Uhr ab . 2223

LMrbtitti -LtrgkdtW .
Zur Errichtung eines Weichen¬wärter- Wohngebäudes und eines

Oekonomiegebändes auf Station
Hörden der .^urgtalbahn sollen die

Grab- u. Maurer-, sowie die Stein-
Hauer-, Zimmer- , DachdeckungS- ,(Falzziegel ) Verputz- , Blechner -,Schreiner-, Glaser-, Schlosser» und
Anstreicherarbeiten

vergeben werden. Die Pläne und
Bedingungen liegen auf diesseitigem
Hochbanbureau , Bismarckstraßc Nr. 4,zur Einsicht aus und können die An-
gebotsvo : drucke daselbst in Empfang
genommen werden .

Zusendung von Zeichnungen , Beding -
ungen und Angeborssorm»laren nachauswärts findet nicht statt.

Angebote sind verschlossen , postfrei
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, spätestens bis

SiniMg len 16. Fkbruir,
»smitttzs 11 Uhr.

anher einznreichen. 1026a.2.1
Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Rastatt , den 4. Februar 1907 .

Gr. Bahnbaninspektion.
Schlalkciwcrkaus .

Unser Ausschreiben von 31. v. Mts.wird hiermit zurückgenommen. 2261
Karlsruhe, den ? Februar 1907 .Sroßh. Bahubauiuspektio« i

Düiiger -BcrstelgMlNli.
Montag de» 11. Febr. 1907,

vormittags 9 Uhr, lägt das Bad .Traiubataillon Rr. 14 in Dur¬
lach den Dünger für Februar d. I .
meistbietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigern . 1052 »
Massage , Packung, Abreibung.
PaulMeiizei ,
B4716 Hrrrenstr. 22 , IV. 6.1

Aerztlich bestens empfohlen .

Xörbe a. Jtobrstüble
werden zu billigsten Preiseg schön ge¬
flochten ; auch werden Ltrohftühle
dauerhaft mit Rohr geflochten bei

Johann Mann
Markgrasenstratze 6, Hth. 3. St.

Aus Verlangen wird die Arbeit
abgeholt._ B4713

Brennholz,
gutes, kurz gesägt, pro Ztr 1.30 Mk.Bei Abnahme von 5 Zentner freivors Hans. 2188.2.2Martin IVothels , Mühlburg
_ Mühlstraße 10.
♦ Oefen ^
aller Art verkauft zu Fabrikpreisen

L. donunir, Brabinsstr. 3.
Französische Spielkarten !

36 Blatt ( Stern) , sehr wenig ge¬braucht, noch gut u sauber , veri.
p. Nach», d . Dutz. zu nnr 3 .60 Mk.1059a J . Auer , Spielkartenveil.,

München, Sendlingerstr . 9

oder Metzgerei wird auf 1. April
zu pachten gesucht . Näheres unt
Nr. 1058a in der Expedition der
»Bad . Presse *._ 2.1
Ein tüchtiger Schneider,
verheiratet, wünscht Beschäftigung
für bessere Konfektion.

Offerten unter Nr- 84651 an dir
Expedition der „Bad. Presse " . 3. 1
JF * r an 1 e i *i
sucht Beschäftigung im Wäsche »
auSbessern und KleiLeränderu
in und außer dem Hau'e- B4133 .2.1S . Beucht , Göthestr . 16, IV.
Eine Frau ffSSÄ,
oder NUthilfe in der Küche, nimmt
auch Monatsstelle an

Gest. Offerten unter Nr. 84692 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb.
Kfl/lUlin 11immtfür anfangs der Woche
lluijllllli einige Häuser zum Aus¬
bügel I an. Z » erfragen Walo-
stratze 50 , Hinterh., 2. St ><4298
flj . I fcM könn. Herr. u. Dam .alsNebcn-
VKl ÖCIU erwerb verdien . Näh.lostenlos ,Karte genüat, durch Erwerb » - Zeu-
trale ..Merkur", Nainr 10t . Streng
reell. Glänz. Dankschr. 815 «12.4

HÄM i Mplii
gesucht . Adresse unter Nr. 84666
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

(spsziaI -0 eschäft)
Kopfwäschen , Haararbelten.

Bewährte, fachkuod .Bedienung.
K . Schnellbach

13093 Damenfriseur 26.23
l^ taiserstr. 82, 1 Treppe hoch .^ j

Billiges
MSbel-Angebot.
Komplette Betten von 50 Mk. an ,Chiffonnier von 32 Mk. an, Nacht¬

tisch von 6 Mk. an . Diwan von 35
Mk. an, Plüschfauteuil35 Mk.. Chaise-
longue 35 Mk. Das Bettsofa bringe
ich in empfehlende Erinnerung. Habeeine feine, englische Schlaizinimer»
Einrichtmig, Preis 340 Mk. zu verk .
J. Ebel , Steil
eine Laden -Einrichtung für

Spezerei -Geschäft sofort billig zu
verkaufen. Kronenftr. 32 , Hth .2126 .22

Karlsruhe « aisersir. Nr. 160.1
ÄeHesie Annoncentxoedirioa

Heirats -ßesuch.
Witwer, Geschäftsmann , mitte

fünfziger Jahre, ev., mit Ver¬
mögen , wünscht sich mit einer
Witwe ohne Kinder , nicht unter
40 Jahren, in Bälde zu der-
hciraien .

Vermögen erwünscht.
Offerte » unter 3. 484 an

Haascnstein & Vogler ,A. G., Karlsruhe. 1995 .3.3
Gröberes

mit
Hronzertsssl

und 3.3
IKegelbsbn

alö bald

ZU besetzen .
Angcbebote unter 8. <83 an !

Haasensteiu & Bögler , A .»« . , Karlsruhe i. B . I8t8 !
von einem großen, in¬

dustriellenwertwird ein
tüchtiger

Bnutechniher
hauptsächlich zur Zn-
standhaltungdereigenen
Baulichkeiten, zum so¬
fortigen Eintritt ge¬
sucht .

Offerten mit Lebens¬
lauf, Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen
unter „esuteekMer"
an ttaasenstein und
Voglen A. -G , Karlsruhe
erbeten 2227 .2.1

Inspektor
f. Süd-Baden zum Besuch der
größeren Plätze mit festem
Gehalt, festen Spesen, u . Remu¬
neration von erstklaffig . Lebens-
Bers.- Ges. mit konkurrenzlosen
Sparten gesucht . 2226

Offerten unter 8 . 848 an
Haasensteia k Voller, L S ,Karlsrnhe.

Miet-Pianos
empfiehlt 853* |

IiUdwlg Schweisgut ,
Hofl. , Erbprinzenstrasse 4

extrafei«. Blüten » s Ist
6 ' . BfS . — l . IV

bester Ersatz für

neue,
, 1 Psd.

neue, zu 20, 28

Seerwl, A»

SO »
ärortiflp, ”*”

30 2196
empfiffilti. LÖBchjj

Mitglied de»

Metzgerei- und
Rurstierei'Verbaut.

Eine gutgehende Metzgerei «ud
Wurstl r t mit Moiorvetrieb und
neuesten Maschinen , sowie Kühlanlage
ist in einer ausblübenden Garnison-und Industriestadt unter günstigsten
Bedingungen zu verlause «.

Zu c - fragen unter Nr. 1009a in
der Exped. der »Bad. Presie". 7.1

Z Firmenschilder,
gebraucht , aber wie neu , billig zuverka« eu. Offerte» unt. Nr 84324
an die Exped . der » Bad. Presse ". 3.1

en .fi noen

Bäckerei !
In großer Ortschaft bei Dnrlach

ist eine gutgeh . Bäckerei »mstäiidr
halber sof. preiswert zu verlausen -

Offerten unter Nr. B4266 an die
Exped. der »Bad. Presse " erb. 3.2

Junger Mann, längere |Jahre gedient , mit guten Zeug¬
nissen, sucht
Vertrauensstellung

(Portier :c.) . Off unter 8 503 jan Haasensteiu & Bögler , I
A^G., Karlsruhe . 2039.2.2 |

IHirrobüt
in bekannter hochfeiner Mischung
Psd . 40 bei 5 Psd. a 38 -S,
11 .4 empfiehlt 972
F. W . Hauser Wwe .,

W Erbprinzeustr . 21.

Eheglück .
Gebild . , gutfit . Kaufmann, 28 I .alt, blond , große , revräi. Figur, be¬

deut. Geschäft Leipzig- Zürich , wünscht
mit ebenst verinög ., Häusl , erg., geh.
Dame zwecks bald . Verheiratung in
schnitt . Verkehr zu treten. Damen,die e ne glückt . Häuslichkeit zu gründen
gewillt sind, sind gcb. , ihre w. Adresse
mit B ld und Angabe ihrer näheren
Verhältnisse nnter kl. >78 postlag .Säckingen zu senden. Agenten verb .
Diskretion Hauprbedingung

Heirat!
Tüchtiger junger Mann (Wagner).

33 Jahre, mit ichö» ., eigenem HauSund gutgehendem Geschäft, in einem
Städtchen Nähe Heidelbergs wünscht
kath . , Häusl , erz Mädchen mit Ver¬
mögen zwecks Heirat kennen zu lernen.

Ernstg. Offerten mit Vcrmögcns -
angibe n 'cher K. W . 140 Hauptpostlagernd Heidelberg erb . 10i4a2. 1

h gesucht:
Pferds-Gesuch.

Ein vertrautes <5 iufPänner -Pferdmittl. Schlags , Wallach , mit schönem
Körperbau, guten Beinen und gesund,8—12 Jahre alt , das sich auch fürlandw. Betrieb eignet , gut im Zug
sein muß und nur mit Garantie ab-
aegehen wird , in gute Hände zukaufe« gesucht. Gefl. Ang bote
mit Preisangabe, Alter. Schlag, Größe
Farbe unt. Nr . 1069» an die Expedder „Bad. Presse " erbeten . 2.1

II. Herd mit Schiff,
gebr. . billigst zu kaufe« gesucht .

Off. m . PreiSang. u . Nr . 84708
a. d. Exp . der „ Bad . Presse " erb. 2.1

Zu verkaufen

Eine sehr gut gehende Wirtschaftin einem größeren Landortc im Amt
Bruchsal , mit bedeutender Industrie ,an der Bahn gelegen, ist zu verkaufen .

Anfragen bei K . E. 5fr . 4S post-
lagernd in Stettjeld , Amt Bruchsal .
Pianinn i,’1 *" *er'ilalllliu kauf , u. 04707.21« erderplatz 44 , parterre.

Zwei Pianinos,
sehr gute , gebrauchte, zu 380 Mk. u.280 Mk. unter Garantie abzugebcn .
B4657 Herren Pratze 88, 1 . St.

billig zu verlausen
jg. rallm ]gM . in !.

Offerten unter Nr. 84709 an die
Expedition der »Bad. Presse ". 2.1

Milchgeschäft,
80 —85 Liter pro Tag , mit prima
Kundschaft und Zugehör prciswürdig
zu verkaufen. B4603

Näheres Norkstraße28 , 2. St . r .

Mllehgeschäft
zu verkaufen . Prima Kundschaft.

Offerten uuter Nr . j 4219 an die
Exped der „Bad . Presse " erbet . 22

Wegzupshalber ist im Kanton
Zürich (Schweiz ) ein schönesAnwesen
sehr billig z» oerfoifen.
Es enthält eine neugebaute Villa
mit Zentralheizung und eigener
Wasserleitung ; ein Bauernhaus
mit Scheune und Stallung ; ca .
2 ha Wald , ca . 3 ha Wicsen-
u . Ackerland und ca . 1 haReben-
und Gartenland . Gest . Offert ,
unter Nr. B4503 an die Exp
der „Bad . Presie" erbeten . 3 .1

Besonderer Umstände halber
ist in d,r Nähe von Karlsruhe,in herrlicher Lage, ein schöner,großer

Wlenbeslir ,
mit großem Garten , der sich
noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig zu verlauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen . Agenten zwecklos.
Off. unler B3361 an die Exp . d.
„Bad . Presse " erbet. 14.3

84654
Ippt
Werderplatz 30 , lil .

Amerikanische

Registrier-Kasse,
sehr gut erhalten, ist billig zu verkauf.
16948* Gebr . Boschert ,

Kaiser Passage 14—20.

Alte erstkl. Leben»-, Unfall- u.
Haftpflicht -Bers.- Ges. sucht für
Pforzheim u. Bezirk

Platz-Inspektor
mit »acht» best . Erfolg. Bed . äuß.
günst . Nur wirk!, tücht. u. im beff.
Verk. bewand . Herren wollen sich sof.
melden unter L. Nr . 396 an Daube
«fc Co ., Psorzheim. 1013 « .2.1

Platz-Reisende
zum Besuch von Privatkundschaft für
lcichtverkäufiicken Artikel gegen gute
Provision gesucht. 21

Offerten unter Nr. 84588 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Vrrchhaltev .
Wir suchen per 1. April b. Js .

einen ersahrenen Budhalter , der
durchaus zuverlässtg und flott
arbeitet und e»ie schöne Handschrift
besitzt. Bewerber , die mit der Eisen¬
warenbranche vertraut sind, erhalten
den Vorzug . I» Zeugnisse sind er¬
forderlich . Offerten mit GebaltSan-
fprüchen unter Nr . 2133 an die Expe¬dition der „Bad. Presie " erbeten . 8 3

für PrSzißsuslirbkit,
\m\t «lkhme tSlhtize
Dreher ,

an genauer Arbeiten
gewöhnt, bei gutem
Lohn fofott gesucht.

Offerten mit Angabe
der bisherigen Tätigkeit,
des Alters u. der Lohn¬
ansprüche unter Bei¬
fügung der Zeugnis¬
abschriften an die 997.
MWMoU . iüi ,
Baden - Scheuern ,

vaizenbergftratze . 22

Tüchtiger
Buchhalter u.
Korrespondent

per 1 . März li 07 gesucht
Nur schriftliche Offerten

erbitten 2259.2 .1

Schüler & Däuble ,
Branntweinbrennerei u. Likör-

sabrik,
Karlsruhe -Rüppurr

für Kontor, Lager und Reise persofvrt gesucht. AuStührl. Offertenmit Angabe der GchallSansprüche
unter Nr. 1014» an die Expcdnibn
der „Bad. Presse ". 3 2

2 Bettstellen
mit Rost , Matratze und Polster sind
billig zu verkaufen . 1970.3.3Karlstr . 20 , Hinterh., 2. St.

tßaftatter Iberd
mit Messingstangc und Emailschiff,
wenig gebraucht , billig zu verkaufen .
2232 .2. l Luisenstratze 48.

Möbel !
24 Stück VertikoS m. Spiegelaufsatz,mehrere fr. Bettstellen , Spiegelschränke,

Waschkommode, Nachttische usw. sindunter Garantie billig zu verkaufenB«»st2. 1 Kaiserstraße 2» , 1 . St .
NlnSkenkostützn ,

Zigeunerin , ist billig zu verkaufen.84694 Zirkel 1 », v.. links.
Lamina hübscher, für Dame billig'CiHlllllV Sil verkaufen ob. zu ver-
leihen . Ama ienstr . 8, 1. 84701

/« jähr , von prämiierter Abstammung ,sind preiswert zu verkanfeu . evtl
wird auch die 2jährige Zuchthüudi«
abgegeben.

Anfragen unter Nr . 84205 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2,2

Eine hiesige Maschi««» »brik
sucht zum möglichst baldigenEintritt eine« tüchtige«

»er in der Magaziubuchsührung
Bescheid weiß und Wareukeu «
uisse besi .t. Bewerber , die
schon gleiche Posten in Ma
schnenfabriken bekleideten ,wollen ihre Offerten mit A«
gäbe der G haltSausprüche , de»
frühesten Eintrittermiu » mit
Vorlage v»n ZeugniSabschriktenunter Rr. 2147 a« die Expe>
ditio« der „Bad . Presse " ein
sende«. 3.2

Gärtner-Gesüch.
Suche ver 1 . März einen im Obst¬

und Gemüsebau gewandten Gärtner .
Carl Herzog , Hosl . ,1019a 4.1 Rastatt .

Jüngere

Schlosser
gesucht . 1736*

H^ . HVSl88Mi,mzeiiiirA

Aiktall Irehtt
für dauernde Arbeit gesucht . 2106 .2.2
F>8ch8r & Kiefer , SUflirnlit ,
ZentrolheizungS- u Apparatefabrik

gesucht von E50a.6.2
Gebrüder Benckiser ,

Pforzheim .

Wir suchen für unsere
Eiseu - Konpru tivn».Werkstatt

ein . durchaus tüchtigen erfahrenen

Meister . 32

Es wollen sich nur Herren mel¬
den , ldie ihre Befähigung durch
langjährige Praxis bei ersten Fir¬men des Hochbaues Nachweisenkönnen. 867a .3 .1

Offerten unter F . TT. G. 627 an
Rudolf Masse , Frankfurt a. M.

•Mechaniker*
(Besuch.

Ein tüchtiger Mechaniker, welcher
sich auf alle Systeme von Näh¬
maschinen versteht, zum sosoriigcu
© intritt bei hohem Salair gesucht .

Näheres in der Expedition der
„ Bad. Presse " unter Nr. 2260.

EiMendrelier
möglichst verheiratet, finden auswärts,
in hübschester Gegend Badens mit
günstigen Wohnungrverhältiiisscn, auf
mittlereArbeitdauernde Beschäftigung.
Ltundenlohn bis zu 50 Pig-

Offerten mit Ang . der Familien¬
verhältnisse , Zeugnisabschriften unter
Nr 900a an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . 4 2

Kupferschmied,
durchaus erfahre « , solider Ar¬
beiter, findet sofort dauernde
Stellung . 964a .3.3
Aß1>« > le-Fibnk 6g. J. Mürrle,

Pforzheim .
förfuefit einer einzelnen Dame
12) 1. 1111111 auf | . März oder früher
nach Baden -Baden besseres

Mädchen ,
das einer gut bürgerlichen Küche
selbständig vorstchen kann und auch
Hausarbeit übernimmt. Zweites
HauSinädchen vorhanden. Perkönl.
Vorstellung erwünscht . 1051» 2.1

Baden » Baden, Beuttenmüllcr-
straße 11.

Fran Jenny Wahl

^ länlcit »
perfekt in Stenographie und im
Maschinen chrcibcn tJdcal) sofort
gesucht . 2223

P . v. Chrnstschoff,
KriedrichSplatz 7.

Taitlenarbeiterm ,
io» ic ci" Lehrmädchen sof . gesucht.8"»- Karl WilhelmPr. 24. 2 Tr.
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Tüchtige Agenten
für die Möbelbrancbe !

Ein bedeutende» Möbelhan » sucht gegen gnte Vergütung
Kgente« , welche in guten bürgerlichen Kreisen bekannt sind. Auch
ommen wir zahlungsfähigen Leuten bezüglich Zahlungsweise weit¬
gehendst entgegen, bemerken aber ohne Aufschlag der Preise .

Offerten über die bisherige Tätigkeit erwünscht unter Nr . 821 3

0 die Exped. der „Bad . Presse" . 2 .2

Ein jüngeres Itlädchcii
M leichte Beschäftigung sofort gesucht,

rxpedition der „ Badischen Presse “ .

Für ein tüchtige*, in der
Putzbrancheerfahrenes Fräu¬
lein ist in meinem Geschäfte
die Stelle einer ersten

Putz - Verkäuferin
frei. Stellung dauernd und
angenehm . 2063.2.2

L. Pb. Wilhelm.
Karlsruhe 1. Baden .

Für die

Kurzwaren
Abteilung

«ine» bessere« Maunsakturwa-
rengeschästi wird per 1. März
eine tüchtige , dnrchanS selbst,
ständige

Verkäuferin
gesucht .

K» ivoVen sich nur Dante », die
«mH im Disponiere « bewan¬
dert find, melde » .

Off. mit Bild , Gehaltvan -
sprüche nnd Zeugnissen unter
Rr. 966 » an die Expedition der
„Bad . Presse "._ S43

Zwei tüchtige
Korsetts - oder Weißzeug -
Waschinen -Mäßerinneri

werden bei guter Bezahlung für
dauernd sofort gesucht . 2258
A. L<ncaa, Aniserstr . 185 .

IllgereArbeiterilliieü ' sL?
L. Merten , Damcnschneidcrin,

Waldstr. 8 , S . , 2. St . 84698
Tüchtigentodistin
gesucht von 1045a.3 .1

Ignaz Wangold i» Sätfingen .

sowie Köchinnen , welche anch
Handarbeit übernehmen » mit
Bitten Zeugnissen sowie Ha « » - ,
Küchen », Zimmer - und Kinoer -
« äd -̂ - ' l finde« hierund auswärt ?
g« t > G este« bei hoh. Lohn durch
Frau Reiher Witwe,

Bahuhofstrntze 4. 84704
^ Ich suche auf 1 . oder 15. Mäiz
rm gewandtes

limiiiip
IvtlcheS perfekt nähen kann , gegen
hohen Lohn . Zeugniffe aus gute»
Häusern erforderlich . 94ta.3.2
«rin Kdrilsnt A . Relss .
__ Bruchsal._

Mädchen gesucht.
Der 15. Fcbr. wird braves, fleißiges

Mädchen, das selbständig bürgerlich
kochen kann u Hausarbeiten verrichtet ,
bei einem Lohn von 20—25 Mark
Monatlich gesucht . 84650.2.1
Näheres Waldhornstr . 28 , , 2. Et.

Mädchen- Gesuch
Jüngeres , kräftiges Mädchen für

ben Haushalt auf sofort ober l •.
§ bruar gesucht. 84703.2.1* *•»« Stern . Crbprinieustr.11.1

fQ Stellung suckt , verlange per
n Karte die „Allgemeine vakan-

- » > zenliste" verlin 55, Lirkcn-
straße ._ 10354 .*

gesucht
nur 1 . März zn kl., feinerFmuilic
ein durch «»» gediegenes, i »
Küche u. Hausarbeit tüchtiges

jVtadchen.
Hoher Loh». Offerte » unter
Nr. 8467t a » die Expedition
der „Bad. Presse " rrvetc « .

Gesucht zum 15 . Februar ein

ti-t>jkS Mädchen
für Küche u. Haus nach Baden -
Baden , Lichtentalcrstr. 111 (Kleiner
Haushalt . 1013- .2 2
Frau Oberstleutnant Svllmnun ,

Gesucht ans 1 . März
ein sauberesZimmermädchen, das
servieren , nähen und bügeln kann , in
gute St lle . Adresse erfrag, unt. Nr.
2221 in der Exp d - „Bad. Presse " . 2.1

Ans 1 März
ein zuverlässiges , braves Mädchen,
das in allen vorkommcnden häus¬
lichen Arbeiten erfahren ist, sowie ein¬
fach bürgerlich kochen kann, zu kleiner
Familie gesucht. 84680

Näh. Baijchs.r . 1» am Kaiserplatz .

Gesucht aus 1 . März
sauberes Mädchen, das bürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit
übcrniinnit, in gute Stellung. Offerte
unter Nr . 2220 an die Exped . der
. « ad. Presse " . 2 .1

Mädchen gesucht .
Weg. Erkrank des jetzig . Mädchen?

suche für sof. ein jung., einfach. Mäd¬
chen kür Zimmerarbeit. Näh . Mark.
grasenstr . 36, im Laden. 2084.3.2

.Einfache » tüchtiges 82567

Mädchen
gesucht . Gute Behandl. angem .
Lohn . Sophienstr . 148 IV . Iks .
E >» braves,oilZdch, « womöglich vom

fleißiges MuvihkU, Laude, findet
gutbezahlte Stelle bei >' 4609.2 .1

K. Weigel . Kaiser Allee 69 .
Ein ordentl . Mädchen

in kleinen Haushalt auf 1 . März in
Dienst gesucht . 84577.2.2
_ Echützenstr . 73, pari.

für ganz ober Monatssrau
IH gesucht. 84254.2 .2

Militär - Schwimmschule
beim Kühlen Krug.

Tüchtiger Mädchen, das eiier
besseren Küche selbständig vorstctic, .
kann u etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt , sofort oder sväter ges« ht.
"4320 .2 2 Karlstraße 8 , i .

Ein Mädchen wird für häusliche
Arbeit sogleich z» klein Fam . gesucht.
8443 .3.2 Marieu 'tratze 7V , U .

Eine od ein Mädchen wird
jnuge IT *-» “ für einige Stunden im
Tage gesucht .
84679 Sophienstr. 39, 3. St .

Putzfrau
gesucht für Samstag und Montag
jeder Woche. Zu erfragen 84721
_ Kaiserstra ße 84» im Laden.

Ein Lehrling
(Israelit ) wird per Ostern in ei »!
Weinhandlung gesucht . Offerten
Witter Nr . 839a an die Expedition
der «Bad . Presse " erbeten ._ 3 ^_

Lehrling gesucht
gegen sofortigen Wochcnlohn bei

r» . Schuch , Bilddanermeister,
B4595.5.1 Mondstr. 2 a . vart.

Lehrling .
In unferem Papiergeschäft findet

auf Ostern ein junger Mann aus
guter Familie Lehrstelle bei sofortiger
Bezahlung- 2029*

Gebr . Knauss ,
Kaiserstraße 63 .

Für unser Bureau suchen wir
ans Ostern eine» 2202.2.1

Lehrling
mit guter Schulbildung.
Badische Lederwerke,

KarlSrnhe -Mühlburg.

Maler -Lehrling.
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat, das Mnlerhandwerk z«
erlerne« , kann auf Ostern in die
Lehre treten bei 84601.2 I
1-uNwlg Knppicr , Malermeister,

Lnisenstratze 44.

Instrumentenmacher -
Lehrling

gegen wöchentliche Vergütung auf
Ostern gesucht . 847183 .1

M . Kuders , Adlerftr . 18a.

grifcur(cbrlin$ gefixt.
Ei» Sohn braver Eltern, welcher

Lust hat , das Friseurgeschäft zu er¬
lernen, kann sofort unter günstigen
Bedingungen eintreten . Gute Be¬
handlung, Kost re . garantiert.

Zu erfrage» b i 2209.8.1
Hermann T.euthner

in Durlach , Herrenstraße 9.

Lehrmädchen
gesucht aus guter Familie für
sogleich oder 1 . April. 84681.2.1
£beler -Gertel , EckeKaiser - u .Adlerstr .

kill m M
welcher feine Lehre in einer Zigarren-
fadrik beendet u. noch 2 Monate als
Commis tätig » . gute Zeugnisse be¬
sitzt , sucht zur weiteren Ausbildung
anderweitige Stellung , evtl , auch
in anderer Branche bei bescheidenen
Ansprüchen. Gefl . Off . unt. Nr. 1056 ;i
an die Exv . der „ Bad Presse". 2.1

Wr staufmann
mit schöner Hundschrift und guten
Z ugnissen sucht unter bescheidenen
Ausdrücken per l . März anderweitig
Stellung . Gefl. Offert. unt. Rr 84722
an die Exped. d. „Bad . Presse".

Junger Mann.
19 Jahre alt, zur Zeit als Expedient
nnd Faklurist tätig, sucht zum i . April
oder später anderweiitge Stellung .

Offerten unter Nr. 21 II an die
Expedition der „ Bad. Preffe ",

Magazinier ,
: 9 Jahre alt, sucht Stellung , mog-
ichst in der Lebensmittetbranche .

Offerten unter Nr . 1033a an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 3.1
Junger " mit besten Zeugnissen
oerdeir . sucht Beschäftigung
irgend welcher Art

Gefl . Offerten unter Nr . 84670
an die Exped . der „Bad. Preffe ".

Ein Fräulein
sucht AnShilfselle auf Bureau oder
in Laden . 84711

Angebote unter P. 20 Hauptpost-
lagernd Karlsruhe .

AeltereS Mädchen sucht Stelle ,
um sich im Haushalt nützlich zu machen.
Lohn nach Uebereinkunft.

Offerte » unter Nr. 84684 an die
Exped. der „ Bad. Presse " .

Eine gutgehende

an kautionSsäbige , tüchtige Pächter
auf 1 . April zn vermieten . Metzger
bevorzugt , jedoch nicht Bedingung.
Näheres unter Nr. 454 in der Ex-
oedition der „Bad . Preffe " ._ *

Linfsmilienkaus.
Bachstraße 2, 11 Zimmer, Küche

Sab , reickil ch Zubehör gängig zu ver¬
mieten oder zu verlausen .

Näheres dalelbst. 81264.10.10

In sehr guter Lage ist ein gut gehendes
Spezialgeschäft der

Kolonialwarenbranche
mit oder ohne Wohn « g billig zu
vermieten . Dasselbe ist hochfein ein¬
gerichtet und eignet sich auch als
Filiale . Vorkaufsrecht des Hauses
wird zugesichert. Zur Uebernahme des
Lagos sind ca . 2000 Mk. nötig.

Anfragen unter Nr . 84204 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 2.2

GGGDOZOGOOS

• HerrschaftS' S
S Wohnungen . 2
a In neuerbautcm, über- a™ winterte »! Hans sind vc-r V
D sofort oderspäter Wohn M
O nugen von 7 dis 9 Zimmern M.

in der Etage, mit reichlichem ^
M Zubehör und auf das Beste DA
^ auSgestattet , zu vermieten . M.
^ Näheres im Hause selbst
M Kaiserallee 139, i . Bureau d• (Telephon 115) oderbciHcrrn M»

K. Kornsand , J
W Kaiserstratze Rr. 5« , W
M

*
( Teleph . 1275 ) . 854* aas

3u «crmietcit :
Herrschasts - Wohnung
1. Kriegstratze 166 . 2 . Stock, Ecke

Eijentohrstr. , nach Osten u . Süden
gelegen , ohne vis- i -vis , beste ! cnd
aus 7 Zimmern einschl. Spciscsaal
und reich! Zubehör, auf 1. April

2 . Stallung
Schirmerstraße 5» für 2 Pferde
mit Remise und Burschenkammer ,
evcntl. kennen auch einige Zimmer
dazu gegeben werden .

3 . Schir»>erstraße 5, 2 geräumige
Zimmer , parterre gelegen, welche
sich auch für Bureau eignen .

4 . Göthestratze 29, Stallung für
3 Pferde unt Wagcnremise , Heu-
spcicher und Burschcnzimmer .
Göthestratze 29 , 1 geräumige
Werkstätte mit anstoßendem Zim -
wer ( als Bureau verwendbar) und
dariintcr befindlichem großen Keller .

6 Göthestratze 29 , 3 Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zub hör .
Nähere Auskunftwird im Burea »

Sophienetrasse 118 erteilt.
— Telephon 192 . — 1738.6.5

Wohnung
mit 8 Zimmern nnd Zubehör im 3.
Stock per 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen Markgrafenstraße 52,
parterre, in der Nahe des Rondcll--
platzeS, - 88 i *

Alle ident Wning
von 7 Zimmern » eine Treppe
hoch (4 Zimmer nach der Straße) ,
mit 2 Mansarden rc ., in zentraler
Lage der Stadt, ist per 1 - April an
eine ruhige Fainilie zum Preise von
1000 Mk. zu vermieten .

Näheres unter Nr. 2033 durch die
Expedition der „Bad. Preffe"

_ 2.2
5 Zimmer -Wo hnungen Edelv-

heimstratze 6, nächst de», Parke,
sind , neuzeiilich ansgcstattet, mit allem
Zugehör , wie Bad , Mansarde, Gar¬
te» . Balkon rc ., auf sof. zn vermieten .

Edelsheimstr. 2 ist eine 3»
ziinmerige schöne Mansarden¬
wohnung mit Bad auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Marienstr. 63 ,
Bureau. 1843 5.3

Wohnung zuvcrmieten .
Sophienstr. 129 (Neubau ) find

im 2. , 3., 4. Stock 4Zimmerwoh -
nuuge» mit Bad , aufs neueste ein¬
gerichtet, sofort oder später z » vcrm .

Näb . daselbst im Kontor. 14147 *

Moltkeftvnfze \7
ist eine Parterre -Wohnung von
4 Zimmern, Badezimmer u . sonst . Zu¬
behör auf 1 . Juni oder früher zu ver¬
mieten. MH > Treppe hoch . 8" °°.^

Wohnuna zu vermieten .
Rndolfstratze 23 ist eine Drei-

Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1 . Aprst zu vermiete « .

Näh Georg - Friedrichstr . II ,
1 . Stock . 2006 *
Zweizimmerwohnnug mit Küche ,

Steller n . Biansarde, tu der Südstadt .
a» f 1 . Avril zu vermieten . 846 ' .7
Amalieu str . 25 a, F Häusle - .

Branerst atze 17 sind 2. Stock,
3 Zimmer m .t Zubehör zu ver¬
mieten . Closet im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 415 *

Eilt Eadenlokal
mit einem Schaufenster uni» großem Arbeitszimmer ist

sofort zu vermieten .
Näheres Karl -Friedrichstraße 6 , 1 Treppe .

3 Zimmer-Wohnungen
Neubauten, Beilchenstraße 29 u . Gerwigstraße 36

find , neuzeitlich ausgestattet , mit allem Zugehör , wie Küche , großer Korridor,
Klosett , Mansarde, Erker , Balkon , Gartenanteil, aus sofort oder später
zu vermieten» darniitcr eine Dachstockwohniing . 1407 .6.5

Ebenso im Hause Veilchenstraße 29 eine Werkstätte und em
Lagerkeller , 100 gm, ganz oder geteilt zu vermiete«.

Näheres in den Häusern parterre und Maricltstraßc 63. Bureau .

Augustastratze ist eine Wohnung I
von 3 Ziiuniern , Küche, gesch!.
Veranda , Keller » Mansarde
Anteil an Waschküche u. Trocken¬
speicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh . Augustastr . 11,1.

Draitzstr . 17,4 . St .» Mansarden
Wohnung von 8 Zimmern, Glas-
abschtuß u. Klosett , an ruh. Leute
zu verm . Zn er fr. 2 . St . 84082.4.3

Gutenbergplatz 5 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmer - Wohnung samt
Zubehör aut 1 . April oder früher zu

Hardtstr . 48 sind im 3 . Stack zwei
2 Zim »ler :voh »ungen ns l .April
zu vermietei !. Preis 160 AL'f. und
180 m . B3788 . 'i.4

Körnerstratze 20 ist eine schöne
Parterrewohnung v . 4 Zimmern
nebst Zubehör aus 1 . Mai zu ver-
niieten . 84258.4.4

Körnerstratze 37 , 2. St -, VdhS.,
Treizimurerwohnungod. Zwei-
zimiuerwahnuug im Hinth». sos.
od . später billig zu vermiet . 8^„ .3 .2

Kriegstratze 17 sind der 2. «. 3.
Stock, begeh, aus je 7 Zimmern »
reichlichem Zubehör, auf 1 . Juli zu
veruueten . Näheres das. 81270.5.5

Lessingstr. 9 ist eine Wohnung ,
ohne vtd- i>-vl>-, von 6 schönen Zim¬
mern , Badezimmer , nebst Zubehör
per 1. April zu vermieten . Näheres
parterre. 83572.3 2

Lessingstr. 45. 2 Tr., n . Kriegstr.,
5 Zrmmerwohuung , Balkon u.
Zubehör auf 4 April zn vermieten .
650 ^ . Näheres das. 838245 .3

Ritters r. 14 ist im Hinter !), eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
»nd Keller auf 1 . April zn vermiete » .
Näheres Vorderh . 84 (2 - .8.2

Schwauenstr . 34 , nächst derKronen-
stra ^e, ist eiue 3 Zimmerwohnung
(parterre) , ein Zimmer als Laden
verwendbar, sogleich oder später
z« vermiete « . Zn erfrage » in ,
2 . Stock , link». 84695

Sophienstr. 39 ist im Vorderh. eine
Mauiarvenwohnnug von 3 Zim¬
mern , Küche an ruhige Leute sofort
billig zu vermieten . 84475.5.2

Näheres das. Seitenbau 2. St .
Steinstratze 6, 3. Stock, ist auf

1 . April schöne 4 Zimmer . Woh¬
nung» Mansarde u - Zubehör zu aer-
mieten . Zu erfr. 2 . St . 84672.2.1

Sternbergstratze 11, 3. Stock, 2
Zimmer - Wohnung mit Veranda
auf 1. April, und 5.2

Lnisenstr . 39 , Hth ., 2 Zimmer -
Wohnung für soiort zu vermieten.
Näh . Luisenslr . 39 , 2 . St . 84425

Werderplatz 37, 4. Stock , ist eine
schone Wohnung auf 1 . April zu
vermieten . 84608.2.1

Werderstratze 100 ist eine freund¬
liche 3 Zimmer - Wohnung auf
1. April zu vermieten . Zu erfragen
im Laden. 83767.5.4

Modnungrn
von 3 und 2 Zimmern ans sofort im
Neubau der Restauration znm
Saalbau in Mühlbnrg, äachstr .,
zu vennieie«. Näheres im Bureau
des Architekten : Weinbrennerstr . 2.
Karlsruhe-Beiertheim. Hildas

stratze Nr. 17 ist eine schöne
Zweizimmerwohnung billig zu
vermieten . 84359.2.2

Wohnung .
Rüppurr, Allinendstrabe29 , ist der
2. Stock, 3 groß , schöne Zimmer,
Glasabschluß , Gartenanteil u. Zubeh.
auf 1. Avril zu vermieten. 84314.2 .2

Ein jG » mödrikttes ^imaier
mit sep Eingang ist per sofort oder
! ö. Februar billig zu vermieten .

Ebendaselbst ist ein Mausarden-
zimm . r zu vermieten. 8 .(988 .2 2

Näheres Kaiserstratze 45 , 1 . Er.

Möbliertes Zimmer
zu vermiet,n. 84333,2 .2

Amalienstratze 17, 2 Treppe»

Hübsch Mühl . Zimmer
an besser . Arbeiter auf 15. ds Mts .
oder 1 . März billig zu vermieten.

Karl - WilHelmftr. 12, iV .

Ein einfach möbl . Zimmer stt
sofort zu verumtcn. Näh. Leopold -
Pratze 33, Htb. . 3. St - 84457

Für bessere Kellnerin oder feiner
Fräulein neit. s Zinrmer bei einzelner
Dame per sof. zu verniet . 84701

Teaenietdstr . 16. H, links-
Gartenstr . 57, Ecke Jollystr .. ist
ein gut möbl. Zimmer in freier
Lage sofort oder später zu vermiet .
Näheres 5. Stock. 84790

Georg- Frievrichstr . 4, 2 . St . r.
ist ei» gut möbl . Zimmer sofort
»» vermieten . 84018

Göthestr. 49 , III rechts , fein möb¬
liertes Zimmer mit Pianino zu
vermieten . 84083.3.3

Grenzstraße 10 * , 2 Treppen, ist
ein freundl . möbl ., größeresZimmer
mit 1 oder 2 Betten per sofort billig
zn vermieten . 84152 2.2

tztrschstr . 48 , eine Treppe hock, ist
ein möbl. Ztnnner mit guter Pen -
sio » ans sogl zu verm 8" "^.3 3

Kaiserstraße 93 , 3. Stock, ist em
Mansarbenzimnier , hell, heizbar ,
gut möbliert , f hr sauber , mit vor»
zügl. Pension zu vermiet . 18616 *

« lanprechtstr. 22 ( Wodlbüter) .
gut möbl . »»geniert. Zimmer an 1
od . 2 Fräul. bill . z. verniirt. li4699

Kronenstr . 27, 411 ., vis -a -viB ßotel
Geist, ist gut möbl . Zimmer (evtl,
mit 2 Betten), auf Wunsch mit vor-
zugl . Pension , zu vermiet . 8" " ', .,

Leopolvftr . 31 ». 2. St . ist ein frdl.,
gut möbl. Zintm^ mit oder ohne
Pension zn vermi .^ i. 84606.2S

Naukestratze 12 , Seitb ., 2. Stock,
rechts, ist ein freundlich möbliertes
Zimmer aus sofort oder später zu
vermieten . 84270 .2.2

Waldstraße 66 , Seitb. (Neubau ) ,
2 . St ., Iks. , ist ein schön. Zimmer
an eine » ordentl. Herrn aus 15 . Febr .
zu vermieten . 84375 .3.2

Waldhornstr. 49 ist im 2. Stock
des Vorderhauses ein möblierte -
Zimmer sof. zu vermiet . ii a*° 44*»* 8

Laden .
Suche einen Lade« mit Woh¬

nung, welcher sich für Obst- und
Gemüsehandlung eignet . . Offerte»
bittet man unter 84454 in der Ex-
oeditio» der „Bad . Preffe" abzug . 2 .2

Schöne Dreizimmerwohnung
im Stadtteil von Westendstraße bis
Mühlbiirgbaldigst , spätestens I . Juni ,
gesucht. Preisofferten unter Nr.
84060 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 3.3

2 Damen (Knnstgewerbesch.)
suche « zum 1. Mürz

Wöhn- vllü LGaszmmtt
in der Nähe des Kaiserplatzes -

Offerten unter Nr . >14479 an die
Exped. der „Bad. Preffe"._ 2,2

l npintt miidlikkte Zimmer
gesucht. Offerten unter Nr . 64387
an die Erved - der „Bad . Preffe". 3.2

Kleineres , einfach möbliertes oder
anch unmöbliertes Zimmer mit sep.
Eingang in der Nähe des Hauptbahn«
bokes zum 15 . März von bess. Herrn zu
mieten gesucht. Off mit PreiSang . u.
83364 an die Erp ed . der „ Bad Preffe" .

Hübsch möbl . Ziunuer sucht
anständiger Herr im Zentrum der
Stadt. Offerten nebst Preisangabe
unter Nr. 84673 an die Exped. der
„ Bad - Preffe " erbeten.

Einfaches , billiges Zimmer ,
möglichst freiliegend , eventl . Beiert¬
heim, ungestört , von gebildetem Herr»
bei sauberen , freuiidl' chen WirtS»
leuien gesncht. 44 eiSofferten Haupt -
Postamt V. 1». 98 ._ Bi 71g

Von einem alleinstehenden Fräulein
wird in der Nähe vom Dierordtbad
ein Zimmer mit Küche auf 1 . April
gesucht. Offerten unter Nr. 84685
an die Exp . der „Bad . Preffe" ._

z ; ,„ mei . nebst Rüche wird
, QllIllIKl per sofort zu tme»ö ;n

unmöbl . „ .
ten gesncht , Oftstadt bevorzugt. Off.
mit PreiSang. erbeten unter Nr. B46&.
an die Exped. der „Bad. Preffe" .
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Himmellieber & Vier Spraial-WäscbfrAnsstatluogsgescliaff,
Karlsruhe . Kaiserslr . 171.

*
eigene Wäsehefabrllc mit Wasch- II Biigelanstalt

liefern komplette Braut- u . Baty-Ausstattimgeii
jeder Preislage . i

Die inslelhitnnden sind fortan : 11—1 UhrOtt allen Werktagen , 3—4 Uhr am Montag , Mittwochund Freitag . - 2816

Neben meinen von Damen nnd Herrreu jedenAlters gut besnehten Handelskursen habe ichmit Hilfe eines langjährigen Fachmanneseine nene Abteilung in meinem Institut er¬richtet , und zwar besorge ich von jetzt ab

Buchführungsarbeiten .
im Abonnement . ~1MI

Ich Übernehme unter Zusicherung strengsterDiskretion hier nnd auswärts für Kaufleute ,insbesondere Ladeninhaber , Geschäftleute ,Fabrikanten und Handwerker , die entwederfür einen ständigen Bnchhaiter nicht genügend
Beschäftigung haben , oder denen es an der
nhtigen Zeit fehlt , ihre BQcher seihst zuführen , die Führung der Geschäftsbücher .

Neueinrichtungen , Umwandlung , Fertigstellung— von Jahresabschlüssen und Bilanzen . —
• * Das monatliche Honorar für laufende Führungder Geschäftsbücher , Ausschreiben von Rech¬

nungen , Erledigung der Korrespondenz etc.beträgt bei kleineren u. mittleren Geschäften
30 Mark . rmrr -ssrca .

Bei . umfangreicheren Arbeiten erhöht sich der= = === Preis entsprechend , = === =
Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht ,dass diese Arbeiten im Hause des betreffenden
Abonnenten -in seiner Gegenwart (auf Wunschhei Tag oder abends) ausgeführt werden.Für sachgemässe , zuverlässige und exakte
Erledigung übernehme ich volle Garantie .

'Sffc

Die Direktion der 5985.
-Ansfalt und MlerMels-M

MERKURKARIiSRUHB
Feraspr . 2018

Kaiserstr . 118
P . Glässer .

K. Konservatorium für Musik in Stuttgart
zugleich Theaterschule für Oper und Schauspiel .

Beginn des Sommersemesters IS. Kürz 1907 , Aufnahmeprüfung 12 . Mürz .
Vollständige Ausbildung in allen Fächern der Musik. 45 Lehrer ,u.a . : Edm. Singer (Violine) , Nun Paner , 6 . Linder , Ernst H. Sayffardt(Klavier), S. de Lange , Lang (Orgel und Komposition ), J . A. Mayer(Theorie ), 0 . Freytag -Besser , C . Doppler (Gesang ) , Seitx (Violoncell ),Hoffmeister (Schauspiel ) etc . Prospekte frei durch das Sekretariat .598a Professor S . de Lange , Direktor .

Lehr- rat Versuchsanstalt für Brauer iu Müucheu
lprfvatfnRftut Direkter Dr . Doemens.Beginn de» nächsten viermonatlichen HanPtkurfuS 2S . « prfl 1907.Prospekte gratis . Bezugnahme auf diese Zeitung erbeten ._

• 1027 »

Moderne Sprachenwie : Französisch , angllaeh , dsntseh , ItaUsnlaeh u. spanisch ; landsls -kerrespsndeuz u. Keavsrsatiun erlernt man durch Nationalprofessorenschnell und gründlich im 1041 . .2. 1Institut Delessert Chateau deLucens , franz . Schweiz
Beginn des 86. Semesters : 9. April 1907 . — Elektr . Licht , Zentral¬heizung, Bäder. Mistige Preise Prospekt u. Referenzen gratis u . frankodurch Porchet de Pf » IT, Direktoren und Besitzer.

Sehr. Kaper

Mischung zu Mk.
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „
Mischung „ „

1.00
1 .10
1.20
1.30
1 .40
1.50
1 .60
1 .70
1.80
2.00

Pfd .

Billigere Preislagen unter Mk . 1,00 per Pfd .

Neue Zuckerpreise .
Würfelzucker I . Qual. 22 § Gern. Zucker grobk . 20 1>Würfelzucker II . Qual . 21 i) Gern. Zucker feink . 20 4

Raffee-üesctiäft Gehr. Haysep.
1937 .!

Nur
1937 .3.3 Filialen in Karlsruhe :

113 Kaiserstr . 113 , Ecke Adlerstr
[ 229 Kaiserstr . 229 , Ecke Hirschstr .

MstlebttN
WerdenforlwShrend angekeust
«rdprinjinstr 21 , II . 13469 *

Wolfshunde
ein prachtvolle? Tier u. sehr anhäng¬lich ist billig z« verkanfe « . «4600

Näheres L Kappier , Sailen *
striche 44. 2. Stock. 2.1

Inventur- Ausverkauf
Solange der Vorrat reicht , verkaufe ich grosse
Posten Schuhwaren für Damen , ßerren , Knaben
und Mädchen zu jedem annehmbaren Gebote .

w

I
©

I

' Ferner empfehle ich als besonders
■ = = = = = ■ preiswert ■ = =

Art . 6047 . tsektnch - Damen - ßallschuhe ,
elegant « Form mit Schleife

per Paar Mk .
787 . Hoeheleg . Laebtueh - Spangen¬schuhe mit Schleife

per Paar Mk,
100. Heebeleiaats L« ebtneb -IHoller -

Sehuhe mit eleganter Schnalle
per Paar Mk.

9552 . Hochelegante welaae I.eder -
Sehlek -Sckuhe , nicht gestiftet , ge¬wendet , mit Schleife per Paar Mk .

4. Hechele *, welsae I.eder -Mpangen -
Schnhe mit Schleife

per Paar Mk,

Art .

Art .

Art.

Ra.

Art , 806 . Hochelegante imlt . Chevreaux - ’Ä
Seblck *Scbuke mit Schleife O AC

per Paar Mk . UtVJo
Art . R. b. 1 . Elegante lmit . Chevreanx -

Spangenaehnhe mit Schleife Q QC
per Paar Mk. U . ifu

Art . 837 . Hochelegante Schick - Schuhe
mit eleganter Perlstickerei

per Paar Mk,
Art , 600 . Hocheleg , Damen -Halbschnhe ,hoher Ab atz , mit Lackkappe , durch¬

brochen , Strassen - u . Gesellschaftsschuh
per Paar Mk.

Satin - Schuhe in vielen Farben , elegante ,moderne Fassons Fassons per Paar

3 .75

.95

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus
Süddeutschlands .

R- Hltsdlüler m Karlsruhe
Ecke Kaiser* und Rlffersfrasse 161.

Hobel .
Alle Sorten Hol, , und Polster -

möbel, vollständige Betten, Spiegel,
Stühle , Bilder x . kauft man gut
und billig bei 1173 .52 .4

Karl Epple
in Firma Karlsruher Möbelhalle

Kaiserftraße 23.

t
(hauptsächlich für Herren)

n Italer- «. fatameta
aus der Kostüm-Fabrik
Vereh & Flotow in Berlin

billig zu vermieten
im Laden

Kaiserstrasse186
bei 749*

Robert Arnet .

Ich kaufe
fortwährruh getragene Herren
». Franenkleitzre, Ptlefel . Uhren,Militär . Uniformen , georancht«Bette «, ganze HaushaUnugen ,sowie einzelne Möbelstücke Und
zahle hierfür » weil bas gröstt»
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. West. Offert , erbittet
16994 mW m Ha » 'Vy 4
keltpho « 2»IS. Markgrafenstr .22.

Altes Gold , Silber
und Diamanten

kanft zu höchsten Preisen gegen KasseE . U ’aibel , L«h» i .
Schloßplatz.

Prompt reelle Bedienung , sowie
Diskretion zugefichttt . lt )37a .S. l

ZVM SEITEN

MÜNCHEN
bisher unter der bekannten Salvatorbier -Etikette ab*
gegebene Starkbier gelangt ab 1 . Februar in gleicher
vorzüglicher Qualität wie bisher zum Versand und zwar iu
Flaschen, wie auch in Fässern jeder Grösse

Wegen grosser Nachfrage können nur zeitig erteilte
Aufträge zur Ausführung gelangen . 1063a .2.1
Der Generalvertreter : Carl Kllgfrlliard ,

Offenbnrg , Hanptstr . 24 — Telephon 164.
Siederlage ftir Karlsruhe and Umgebung bei

A . Ban , Biergrosshandlung , Durlach — Telephon 57.
Ais wahrer Hausidiatz
hat sieh seit ein. Vierteljahrbundert in Tausenden v. Fällen

Joh.
" ' . .

bewährt . Unübertroffen bei laaraislall , Sckupp» , krelskleeklgs »kaklsi 11*11» im Kopf - und Barthaar sowie gegen fTthzttttg »Ergrau » 4*r Haar «. Beste Empfehlungen ärztlicher Autoritäten . —Glänzendst * Zeugnisse . — Man verlange gratis Prospekt .Preis »/* Flasche Hk . 3 .50 , ’/ . Flssactac Hk . 5 .— Zn habenin bessert « l ’arfllmerie -, Drogen - n . Frlsenr -(iesehftften ,direkt durch 10380a.l4 7
Job . Andre Sebald , Hildeshelm 20 .

zu haben . B4021 .3.2« eidelstr . 1. « Lhlburg.

Verschiedene,- fast neue Möbel
werden wegen Wegzug sehr billig
abgegeben. B4557 .2.2

Klirten - und
Tannenlzonig .
offen » nd in Gläser » ,

. empfiehlt
| « nterGarantie der Reinheit

Kavl Zngev ,
chrotzh . Hoflieferant ,

Srbprinzenftraße
nahe dem Rondellplatz .

11991 Telephon 358 . 6.8
NB . Gleichzeitig bemerke, daß

dieser Honig nicht mit dem nus -
ländische» Honig zu vergleiche»
ist, der am Platze hier zu SM. — .80
bis M .— .90 perPfund angebote »
wird und in Qualität und feinem

I Geschmack unserem hierländische»
I Blutenhonig nicht im Entsern -
I testen gleichkomwt.

8342a E. WalthersFicbtennadEibonbons
b . to . fch

j ö8| eD upj WzM
glänzend hewährt ä 30 und 50 Ffg.

n den Apotheken ._ ^

rm
l ^ waescni

ns
am besten Oo

V*

Stimmte sie Möbel?
« anze Aussteuern , sowie ei«'

zelne Möbel liefert ein große*
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung » nstk
strengster Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entiegenkomme « de«

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfä ..ige 1' uce wolle » hüte
unter Rr 2067 Offerte an die Expcd.
der „ Bad . Preise " einreichen » . werde»
solche baldmü g ttchst erledigt . 8-2

Gutc « Mittagstisch
erhält man 039 -6. 13.3

RLppurrerstr . 2«, park, rechts.
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